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Woche: 19/2025 6. Mai 2025

koste
nlo

s &
 zuverlä

ssig
  

in
 5.500  

Haushalte

BAYERISCHERBAYERISCHER

ODENWALDODENWALD
Schneeberg 
mit Hambrunn 

und Zittenfelden

St. Gangolfs-Ritt in Amorbach am 11.05.2025
Foto: Odenwald Touristik GmbH



UNSERE ANGEBOTE

von Do. 08.05. - Mi. 21.05.2025 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

4,99 €*

Elisabethen
Spritzig, Medium, Sanft,  
Naturell  12 x 0,75 l  0,55 €/l  

Schlappeseppel
Gusti Lager hell

20 x 0,33 l   
2,27 €/l

Bionade
verschiedene Sorten  

12 x 0,33 l  2,52 €/l  

Rhön Sprudel 
Spritzig, Medium, Sanft,  
Naturell  12 x 1 l  0,54 €/l  

6,49 €*14,99 €*
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9,99 €*

 

+ 2 FLASCHEN 

LIMETTE  

GRATIS

5,99 €

Geiger & Söhne

Müller-Thurgau
trocken

1 l  5,99€/l

 

Geiger & Söhne

Bacchus
halbtrocken

1 l  5,99 €/l

Geiger & Söhne

Spätburgunder
trocken

0,7 l  11,41 €/l

5,99 € 7,99 €

17,99 €*

Schmucker
Pils  

24 x 0,33 l  2,27 €/l  

 

+ 4 FLASCHEN 

GRATIS

9,99 €*

Bizzl Limonaden
alle Sorten  

12 x 1 l  0,83 €/l  
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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

ST. GANGOLFS-RITT

SONNTAG, 11. MAI 2025

Stadt und Pfarrei Amorbach 

grüßen Reiter & Gäste!

Peter Schmitt, Bürgermeister

Christian Wöber, Pfarrer

Parkgelegenheit:

Altstadtparkplatz am Freibad

14.00 UHR REITERPROZESSION
 Schloßplatz – Debonstraße – Pfarrgasse  

Löhrstraße – Boxbrunner Straße  

Amorsbrunner Straße

 PFERDESEGNUNG 
 KAPELLE AMORSBRUNN
 Löhrstraße – Schmiedsgasse – Schloßplatz

15.15 UHR SCHLUSSFEIER
 auf dem Schloßplatz
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Karl-Ernst-Gymnasium

 

Naturwissenschaftlich-technologisches, Sprachliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 

Telefon: 09373/9711-3 Fax: 09373/9711-50 E-Mail: schule@amorgym.de, www.amorgym.de 
Verwaltungskraft (m/w/d) im Schulsekretariat 

      des Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach 

 

Das Bayerische Landesamt für Schulen sucht für das Schulsekretariat des  

Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach zum 01.10.2025 eine Verwaltungskraft (m/w/d)   

in Teilzeit mit 19,36 Stunden pro Woche (48,28 % der Regelarbeitszeit). 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte 

Alle in einem Schulsekretariat anfallenden Verwaltungstätigkeiten wie z.B. 

­  Pflege der Homepage und des Terminkalenders 

­  Arbeit mit dem Programm Amtliche Schulverwaltung (ASV) 

­  Erledigung von Schriftverkehr und Registraturarbeiten 

­  Mithilfe bei der Vorbereitung von Konferenzen und entsprechende Protokollverwaltung 

­  Abwicklung des Publikumsverkehrs und des Telefon-/Postdienstes 

­  Sonstige allgemeine Schulsekretariatsaufgaben 

 

Ihr Profil 

­  Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten einschlägigen Ausbildungsberuf 

(z.B. Fachangestellte/r bzw. Kauffrau/Kaufmann für Bürokommunikation, Verwaltungsfachangestellte/r 

etc.) 

­  Gute EDV-Kenntnisse (sicherer Umgang mit MS Office-Anwendungen Outlook, Word und Excel) 

­  Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

­  Organisationsgeschick und selbständige verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

­  Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und freundliches professionelles Auftreten 

 

Die Eingruppierung richtet sich nach TV-L (Entgeltgruppe 5 TV-L). Die Stelle ist zur Besetzung mit 

schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher 

Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt. 

Die Verteilung der wöchentlichen Arbeitszeit erfolgt nach Absprache mit der Schulleitung  

(gewünscht wird eine 4-Tageswoche – davon 1 Nachmittag). 

 

Urlaub kann grundsätzlich nur während der Schulferien genommen werden. 

 

Die vollständige Stellenausschreibung samt Datenschutzinformationen finden Sie auf der Internetseite des 

Bayerischen Landesamts für Schule (https://www.las.bayern.de). 

 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31.05.2025 vorzugsweise als PDF-Dokument (maximal 5 MB) 

per E-Mail an Herrn OStD Koch (Schulleiter des Karl-Ernst-Gymnasiums) ulrich.koch@amorgym.de  
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Fundverzeichnis der Stadt Amorbach

Fundsache Fundort
Kinderjacke Praxis Papadopoulos
Handy Treppe an der früheren Drogerie Horn
Schlüssel An der Alten Turnhalle

Stadtratsitzungen

Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 15.05.2025
Donnerstag, 05.06.2025

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 24.04.2025

Antrag von Herrn Berthold Jansen auf Überarbeitung des Kriegerdenkmals am 
Löwen sowie der dortigen Umgestaltung, Aufstellung einer Geschwindigkeits-
anzeige auf dem Schloßplatz und Verlegung von „Stolpersteinen“ zum Andenken  
an jüdisches Leben in Amorbach
Der Antragsteller führte aus, dass das Kriegerdenkmal am Löwen bereits sehr  
ver wittert, und die Namen der gefallenen Amorbacher kaum noch lesbar seien. Er 
beantrage daher eine grundlegende Sanierung, einschließlich der Überarbeitung der 
Inschriften und begründete seinen Antrag damit, dass mit einer Überarbeitung des 
Denkmals dem Betrachter deutlich gemacht werde, dass Amorbach die Opfer seiner 
gefallenen Väter, Söhne, Brüder, Nachbarn und Kollegen nicht vergessen hat. 

Da nach seiner Auffassung das Denkmal aufgrund der Parkplätze nicht zur Geltung 
komme beantragte er die Einrichtung einer Sperrfläche vor dem Denkmal, so dass 
die 3 Parkplätze dauerhaft entfallen. Zeitgleich wünschte er sich die Aufstellung  
von 3 Steinbänken aus dem gleichen Stein wie das Denkmal, die zur baulichen  
Abtrennung der dann ehemaligen Parkplätze zum Straßenverkehr dienen und zum 
Verweilen vor dem Denkmal einladen. Auch wenn Herr Jansen dankenswerter  
Weise finanzielle Unterstützung zusagte, bedarf es zunächst einer de taillierten Kos-
tenermittlung. Man rechnet bei einer umfangreichen Sanierung des hochempfindlichen 
Muschelkalksteins mit Kosten von rd. 50.000,- €. Da die gewünschte Sanierung nicht 
auf der Prioritätenliste stehe und die kommunalen Haushalte sich nicht im positiven 
entwickeln, plädierte der Bürgermeister für eine Kostenermittlung mit Abstimmung des 
Landesamtes für Denkmalpflege (LfD) und möglichen Förder- und Sponsorengeldern. 
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Stadtrat und Kreisheimatpfleger Bernhard Springer, welcher an der Sitzung nicht an-
wesend sein konnte, hatte zu diesem Antrag eine ausführliche Stellungnahme verfasst.

Er erinnerte an die Errichtung des Denkmals und Enthüllungsfeier am 24.9.1911, 
eines der größten Feste, die in Amorbach je gefeiert wurden – allein 39 auswärtige 
Militärvereine waren hierzu angereist. Lange wurde auch über den Standort disku-
tiert, bevor man sich nach reiflicher Überlegung für den jetzigen entschied. Die Sorge 
um das Denkmal sei somit absolut angebracht und lobenswert. Nicht ganz konnte 
Springer der Begründung des Antragstellers folgen. Anders als im Antrag dargelegt, 
handelt es sich nicht um ein Gefallenendenkmal, welches „Angehörigen der Familien 
ein Ort der Andacht“ bieten soll. Der Löwe ist als reines Kriegerdenkmal konzipiert 
und listet alle 88 Amorbacher Teilnehmer des Feldzuges 1870/71 auf. Ergänzt wird die 
Namensliste durch Portraits des damaligen bayerischen Königs Ludwig II. sowie des 
in Folge des Krieges neu gekürten Kaisers Wilhelm I. Ziel des Denkmals war es 1911, 
die mittlerweile fast alle bereits verstorbenen Veteranen mitten in die Stadt zu holen, 
um an sie zu erinnern und zum Frieden zu mahnen. Ein Gefallenendenkmal hingegen 
könnte ebenso gut auf dem Friedhof oder im Umfeld der Kirche stehen. Aus Sicht des 
Kreisheimatpflegers ist der Antrag im Grunde sehr lobenswert und nachvollziehbar.

Es darf jedoch nicht aus reinem Aktionismus einfach eine „Überarbeitung“ beauftragt 
werden. Zunächst müsste der konkrete Sanierungsbedarf geklärt und in Absprache 
mit dem LfD ein Sanierungskonzept erstellt sowie die notwendigen Kosten ermittelt 
werden.

Stadtrat Wolfgang Härtel wandte sich gegen einen Kostenvoranschlag, denn es brau-
che kein Denkmal, um der Gefallenen zu gedenken. Er äußerte sich dahingehend, 
dass die Bürger Amorbachs der Opfer von Kriegen und Terror am Volkstrauertag am 
Friedhof gedenken. Dies sei ein würdiger Ort für das Totengedenken und eine Ge-
denkveranstaltung, an der in den vergangenen Jahren auch Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule unter Leitung von Bernhard Springer mit sehr bewegenden Beiträgen 
teilgenommen haben. Beim „Löwen“ handele es sich zudem um keinen Gedenkstein 
für Gefallene oder Opfer, sondern um ein Kriegerdenkmal, welches Macht und Kraft 
demonstrieren soll und der Aufschrift zufolge an den „Feldzug 1870/71“ erinnere, an 
dem das Deutsche Reich Frankreich besiegt hatte. Härtel äußerte Zweifel, ob ein sol-
ches Kriegerdenkmal unbedingt für kommende Generationen erhalten werden müsse.

Stadtrat Thomas Bischof nannte sehr emotionale Verbindungen zum Löwen. Dieser 
sei ortsbildprägend und gehöre zu Amorbach, er sprach sich für eine Kostenermittlung 
aus. Diese sei notwendig, um einen Finanzierungsplan außerhalb des Haushalts auf-
zustellen, so Bischof.

Stadtrat Christian Klingenmeier war bzgl. einer Gesamtfinanzierung skeptisch, wes-
halb auch ein Finanzierungsplan nicht zielführend sei. Wenn überhaupt könnte diese  
Maßnahme als freiwillige Leitung nur mit Sponsoren- und Fördergeldern realisiert  
werden.

Stadtrat Bernd Schötterl sah hingehend keinen Zeitdruck und bat um Überprüfung der 
in der Verwaltungsausschusssitzung angesprochen Statik für Stadtrat Clemens Baier 
ist der Löwe ebenfalls stadtbildprägend und identifiziere sich mit Amorbach. 
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In früheren Jahren, als man noch kein Handy besaß, hieß es immer für die Zusam-
menkunft von Jugendtreffs „wir treffen uns am Löwen“. Was wäre die Löhrstraße ohne 
Löwen, wie die Abteikirche und St. Gangolfkirche ohne Türme, so Baier. Das Gremium 
stimmte mit vier Gegenstimmen der Einholung einer Kostenermittlung zu.

Hinsichtlich des Antrages der Entfernung der 3 Parkplätze wurde an die Erstellung 
des Parkraumkonzeptes mit dem sehr hohen Stellplatzdefizit der Innenstadt erinnert.  
Gerade diese Parkplätze werden dringend für den Einzelhandel benötigt und haben 
u. a. eine hohe Frequenz für die Apotheke und das Optikergeschäft, so dass diese  
auf kurzem Weg fußläufig auch für mobilitätsbeeinträchtigte Personen erreichbar 
sind. Dem Antrag auf dauerhafte Entfernung der Parkplätze wurde nicht stattgegeben. 
Ebenso wurde der Wunsch von Herrn Jansen auf Aufstellung von Bänken nicht ent-
sprochen, dass links und rechts am Löwen bereits Sitzflächen vorhanden sind, welche 
auch gerne angenommen werden.

Herr Bertold Jansen ging in seinem weiteren Antrag auf die Gefahrensituation für Fuß-
gänger am Schloßplatz ein. Aufgrund der Geschwindigkeitsüberschreitungen regte er 
die Installation einer Anzeigetafel an, welche dem Verkehrsteilnehmer die Geschwin-
digkeit vor Augen führt, und die Einhaltung mit einem Smiley belohnt. Jedoch sind bei 
der Einfahrt zum Schloßplatz keine geeigneten Stellen, wo diese installiert werden 
könnte. Ebenfalls ist eine solche Anbringung mit dem LfD und dem Fürstenhaus abzu-
stimmen. Da Messungen vergangener Jahre zeigten, dass viele Autofahrer schneller 
als die erlaubten 20 km/h fahren, möchte der Stadtrat verstärkt das Tempo kontrollie-
ren lassen und lehnte die Installation einer Anzeigetafel zunächst ab.

Aus aktuellem Anlass und im Andenken an die jüdischen Mitbürger, die in den Jahren 
1933 -1945 so unsägliches Leid erfahren haben, deportiert und ermordet wurden, be-
antragte Herr Berthold Jansen in Erfahrung zu bringen, ob es in Amorbach jüdisches 
Leben gab, und ob es unter ihnen Opfer aufgrund der NS-Ideologie gab. Sollte das 
Ergebnis dieser Prüfung positiv sein, so beantrage er, dass vor den Häusern, in denen 
all diese früheren Nachbarn lebten, „Stolpersteine“ des Künstlers Gunter Demnig ver-
legt werden, welche die Inschrift mit den Namen und den Geburts- und Todesdaten 
tragen. Diesbezüglich hat Stadtarchivar Bernhard Springer mitgeteilt, dass es im  
19. Jahrhundert vereinzelte jüdische Mitbürger in Amorbach gab, ihm jedoch für das 
20. Jahrhundert (30er Jahre) sowie für eine Deportation aus Amorbach keiner mehr 
bekannt sei. 

Antrag von Fr. Sophia Horndasch auf Änderung der Gebührensatzung für das 
Freibad Amorbach
Die Antragstellerin begründete ihren Antrag damit, dass eine vierköpfige Familie in 
Amorbach aktuell 198,- € für Saisonkarten (2 Erwachsene a. 66,- € und 2 Kinder ab 
6 Jahren a. 33,- €) zahlen muss. Damit sei im regionalen Vergleich Amorbach das 
teuerste Bad. Sie verwies dabei auf die Nachbarbäder Miltenberg, Trennfurt, Wall-
dürn und Buchen, welche alle günstigere Saisonkarten haben. In Amorbach führe dies 
dann dazu, dass viele Familien nur 2 Saisonkarten (1 Erwachsener + 1 Kind) kaufen 
und die Nachmittage getrennt verbringen müssen, da der Geldbeutel für gemeinsame  
Familienzeiten nicht ausreiche. 
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Sie verwies auf den Markt Weilbach, wo jedes Kind zwischen 6 und 15 Jahren eine 
kostenlose Saisonkarte zur Verfügung gestellt bekommt und schlug die Einführung  
einer Familienkarte mit Pauschalpreis unabhängig von der Anzahl der Kinder oder 
kostenfreier Eintritt für Kinder und Jugendliche bis einschließlich 15 Jahre vor.  
Alternativ könne sie sich auch eine Bezuschussung der Saisonkarte für Amorbacher 
Kinder und Jugendliche oder Rabatte für ortsansässige Familien vorstellen. Sie ist 
der Überzeugung, dass diese Maßnahmen nicht nur die Attraktivität des Freibades  
steigern würden, sondern auch die Besucherzahlen erhöhen, insbesondere an den 
bislang schwach frequentierten Wochentagen. Hauptziel dieses Antrags sei es jedoch, 
alle Familien – unabhängig davon, ob die aus Amorbach oder Umgebung stammen 
– durch die Einführung einer erschwinglichen Familienkarte finanziell zu entlasten 
und zugleich durch eine höhere Verkaufszahl der Familienkarten mehr Einnahmen zu  
erzielen, um den langfristigen Betrieb des Freibades zu sichern.

Der Bürgermeister erinnerte an die Sanierung 2004 und die damalige Gründung des 
Schwimmbadvereins. In den Jahren 2005 bis 2024 betrug das Defizit für die Stadt 
Amorbach rd. 2,4 Millionen Euro. Der Schwimmbad verein hat neben all seinen eh-
renamtlichen Leistungen und Arbeitseinsätze zusätzlich rd. 600.000,- Euro an die 
Stadtkasse überwiesen. Vor Saisonstart mussten erneut Unterhaltsmaßnahmen in 
Höhe von 25.000,- Euro durchgeführt werden, die der Schwimmbadverein dankens-
werteweise vollständig übernommen hatte. Problematisch gestaltet sich die Personal-
suche und Personalgewinnung für die Badeaufsichten. Der gesetzliche Mindestlohn 
sowie die letzten Tarifabschlüsse des öffentlichen Dienstes sowie die deutliche Ge-
bührenerhöhung für Wasser/Abwasser, der mittel bare Sanierungsbedarf des Beckens 
sowie die stetig steigenden behördlichen Auflagen werden sich auf die Betriebsergeb-
nisse des Freibades zukünftig auswirken.

Aufgrund all dieser Entwicklung hatte die Odenwald-Allianz in ihrem Integrierten 
Ländlichen Entwicklungskonzept vermerkt, dass der Betrieb und der Unterhalt der  
im Allianzgebiet vorhandenen Schwimmbäder neu organisiert werden sollen. Die-
ses Ziel wurde erneut in dem Evaluationsbericht 2022 bekräftigt. Diesbezüglich  
hatte die Stadt Amorbach vor geraumer Zeit die Nachbarkommunen für eine betrieb-
liche Neuorganisation und dauerhafte finanzielle Unterstützung des Freibades schrift-
lich kontaktiert.

Aufgrund der sich allseits abzeichnenden kommunalen Finanzsituation, konnte lei-
der kein politisches Gremium zu einer finanziellen Unterstützung bewegt werden. Der 
Markt Weilbach hält jedoch an seiner bisherigen Vorgehensweise fest und übernimmt 
für Kinder aus seinem Gemeindegebiet auf Antrag die Kosten einer Jahreskarte.

Sollte dem Antrag von Frau Sophia Horndasch nun gefolgt werden, würde sich das 
jähr liche Defizit für eine Einrichtung sogenannter „Freiwilliger Leistungen“ weiter er-
höhen.

Dies sah das Gremium ebenfalls und wenn auch das Freibad eine „Freiwillige Leis-
tung“ darstellt, wird die Stadt Amorbach am Freibad für die gesamte Region in ge-
meinsamer Kooperation mit dem Schwimmbadverein und vielen Akteuren und 
Unternehmen, welche die Einrichtung stets unterstützen, mit „Herzblut“ fest halten.  
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Stadtrat Bernd Schötterl meinte, dass Familien bei verschiedenen sozialen Einrichtun-
gen Unterstützung finden könnten. Aufgrund der allgemeinen finanziellen Entwicklung 
konnte dem Antrag von Frau Sophia Horndasch nicht entsprochen werden. 

Erlass einer Einbeziehungssatzung im Stadtteil Boxbrunn 
In der Stadtratssitzung am 16.01.2025 wurde der Aufstellungsbeschluss für den Erlass  
einer Einbeziehungssatzung im Stadtteil Boxbrunn einstimmig beschlossen und in der 
Folgesitzung am 13.02.2025 die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange für den Zeitraum vom 07.03.25 bis 07.04.25 
verabschiedet.

Es wurden ausschließlich bei der Auslegung und Beteiligung um redaktionelle Ände-
rungen gebeten. Dennoch wird empfohlen, im Rahmen der planerischen Abwägung 
durch die Gemeinde einen Beschluss über die Art und den Umfang der Berücksichti-
gung oder Nichtberücksichtigung der vorgeschriebenen Anregungen und Änderungen 
sowie eine erneute öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB herbeizufüh-
ren. Das Gremium fasste über die Abhandlungen der eingegangenen Anre gungen 
und Bedenken Beschluss und billigte die erneute öffentliche Auslegung gem. § 3  
Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 4  
Abs. 2 BauGB.

Berufung eines Gemeindewahlleiters und einer Stellvertretung für die Kommunal-
wahlen am 08.03.2026
Für die Kommunalwahl am 08.03.2026 wurde Verwaltungsfachangestellter Tobias  
Laske zum Wahlleiter und zu dessen Stellvertreter Geschäftsleitender Beamter  
Gerhard Köhler bestellt.

Bekanntgabe 
Die Öffentlichkeit wurde über Beauftragungen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
03.04.2025 informiert. Der Auftrag in Höhe von insgesamt 7.854,00 € brutto für die 
Tragwerksplanung (LPH 1-4) und die Wärmeschutzberechnung für das Dorfgemein-
schaftshaus Boxbrunn wurde an das Ingenieurbüro Karl D. Schantz aus Bad König in 
Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro Sven Lang aus Breuberg erteilt.

Der Auftrag in Höhe von 245.328,25 € brutto für die Sanierungsarbeiten an der Fried-
hofsmauer in Reichartshausen ging an die Firma Die Häuslebauer aus Amorbach.

Verschiedenes 
Was lange währt, wird endlich gut. Jetzt ist sie da: Die Bürgerapp der Odenwald-Allianz. 
Eine App als digitaler Begleiter für Alltag und Freizeit. Praktisch, übersichtlich, immer 
aktuell – und komplett kostenlos. 
Die Odenwald-Allianz App bietet Bürgerinnen, Bürgern und Gästen der Region gebün-
delte Informationen aus elf Kommunen – zentral, digital und jederzeit verfügbar. Ent-
wickelt wurde die App im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit der Mit-
gliedskommunen der Odenwald-Allianz. Erhältlich kostenlos im App Store und im 
Google Play Store.
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Im Auftrag des 2. Vors. des Heimat- und Geschichtsvereines, Norbert Büttner wurde 
nochmals auf das Ereignis „500 Jahre Bauernkrieg“ hingewiesen. Bis zum 01.06.2025 
findet eine Ausstellung von Kunstprojekten der Parzival Mittelschule in der Schüler-
galerie, Abteigasse 1 statt. Am Dienstag, 29.04.2025, berichtet Bernhard Springer in 
einem Vortrag über den Bericht des Amorbacher Abtes über Zerstörung der Bauern 
1525. Am Samstag, 03.05.2025, findet dann der historische Spektakel am Marktplatz 
vor dem Rathaus mit der „Amorbacher Deklaration“ statt. Norbert Büttner meinte, dass 
die Bedeutung, die die berechtigte Erhebung damals nach Freiheit für Amorbach, für 
das deutsche Volk und die geschichtliche Entwicklung hatte, wird allgemein unter-
schätzt. Für das historische Spektakel werden noch Mitwirkende gesucht. Der Auf-
wand zum Mitmachen ist sehr bescheiden, wenn man ihn z.B. mit dem Faschings-
umzug vergleicht. 

Am Sonntag, 04.05.2025, findet dann eine Sternwanderung zum Gotthard statt, wo um 
15.00 Uhr die Eröffnung des Besucherleitsystems sowie des Archäologischen Parks 
mit Abschluss der Grabungsarbeiten stattfindet. Viele Stunden ehrenamtliches und ge-
sellschaftliches Engagement unter Federführung des Archäologischen Spessartpro-
jekts sowie der Zusammenarbeit der beiden H&G-Vereine stecken in den Grabungen 
auf der Gotthardsruine, in deren Zuge Funde aus den verschiedenen Epochen freige-
legt wurden. Um diese interessanten Ergebnisse für ein breites Publikum zugänglich 
zu machen und den Tourismus in der Region zu fördern, haben die Kommunen Amor-
bach und Weilbach, das ASP und der Geo-Naturpark mit eigenen Mitteln sowie Leader-
förderung den Archäopark Gotthardsruine errichtet. Ein Infopoint sowie zahlreiche  
Informationstafeln im Bereich der Sakristei und des Außengeländes führen durch die 
bewegte Geschichte der Ruine. 

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Aus der Gemeinderatssitzung vom 11.04.2025

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 14.03.2025
Der Gemeinderat erteilte Herrn Hanspeter Gondring, 60599 Stuttgart, den Zuschlag 
für die Weiterverpachtung des Eigenjagdreviers Kirchzell II (Preunschener Berg) ab 
01.04.2026 für weitere 9 Jahre.
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Feuerwehrbedarfsplan
Mit Beschluss vom 08.11.2018 hatte der Gemeinderat den Feuerwehrbedarfsplan für 
den Markt Kirchzell festgestellt und beschlossen, diesen künftig den Entscheidungen 
zu Beschaffungen und der Weiterentwicklung des Brandschutzes im Markt Kirchzell 
zugrunde zu legen.

Der Feuerwehrbedarfsplan ist regelmäßig fortzuschreiben. Federführender Komman-
dant Frank Schäfer und geschäftsleitender Beamter Mario Schneider haben dies in 
den letzten Monaten mit Unterstützung der Ortsteilkommandanten durchgeführt. Die 
Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans wurde dem Gemeinderat vorgestellt, der 
diese anschließend feststellte.

Haushalt des Schulverbands Parzival-Mittelschule Amorbach
2. Bürgermeisterin Susanne Wörner stellte die wesentlichen Zahlen des Haushalts-
plans des Schulverbandes für das Jahr 2025 vor. Bei einem Gesamtvolumen des 
Haushalts von 901.415 € müsse ein ungedeckter Finanzierungsbedarf von 569.230 €  
auf die Verbandsgemeinden umgelegt werden. Dies bedeute für den Markt Kirchzell 
bei 38 Schülern und einer Umlage von 2.995,95 € einen Aufwand von 113.846 €.  
Im Übrigen weise der Haushalt keine Besonderheiten auf und sei bereits von der  
Verbandsversammlung beschlossen.

Bürgerversammlung Kirchzell
Die diesjährige Bürgerversammlung in Kirchzell findet am Freitag, den 09.05.2025  
um 19.30 Uhr im Pfarrheim statt.

Mobilfunkversorgung Watterbach
Der Gemeinderat hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 14.03.2025 dem Ab-
schluss eines Mietvertrages mit der Vantage Tower AG, Düsseldorf für die Errich-
tung und den Betrieb einer Mobilfunkeinrichtung in der vorgelegten Form zugestimmt. 
Der geplante Standort befindet sich südöstlich der Schrahmühle in einem gemeind-
lichen Waldgrundstück. Der Mobilfunkmast wird von Vantage-Tower im Rahmen eines 
Förder verfahrens des Bundes errichtet. Sinn und Zweck des Förderverfahrens ist 
es, die sog. „weißen Flecken“ in der Mobilfunkversorgung zu schließen. Als nächster 
Schritt ist der notwendige Bauantrag zu stellen. Mit einer Inbetriebnahme ist nach 
aktuellem Stand frühestens im Laufe des Jahres 2026 zu rechnen.

Laserreinigung Wasserwerk
Die Laserreinigung der Tanks und Rohrleitungen im Wasserwerk in Ottorfszell ist  
abgeschlossen. Der Rechnungsbetrag liegt bei 31.811,83 € und somit nur knapp  
über dem Kostenvoranschlag von 31.374,83 €.

Mittagsbetreuung
Der Verein Erleben, Arbeiten und Lernen e.V., 97080 Würzburg (EAL) übernimmt ab 
dem Schuljahr 2025/2026 die Trägerschaft für die Mittagsbetreuung in der Grund-
schule Kirchzell. Die betroffenen Eltern wurden bereits mit einem Schreiben in formiert, 
gleichzeitig wurden die Anmeldeunterlagen übersandt.

Friedhof Kirchzell
Das Urnengrabfeld mit Platz für 76 Urnen für halbanonyme Bestattungen wurde kürz-
lich fertiggestellt.
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Glasfaserausbau
Die GlasfaserPlus GmbH, eine Tochterfirma der Telekom, möchte nach wie vor den 
Glasfaserausbau im Kernort Kirchzell ohne die Ortsteile durchführen. In den letzten 
Monaten liefen insbesondere Gespräche bzgl. der Standorte der Netzverteilerkästen 
sowie dem Ankauf der vom Markt Kirchzell im Rahmen der Sanierung der Ortsdurch-
fahrt mit verlegten Speedpipes. Hinsichtlich des Ankaufs steht aktuell die Vorlage des 
Kaufvertragsentwurfs durch die GlasfaserPlus aus. Die Netzverteilerstandorte wurden  
vor Kurzem an die angrenzenden Grundstückseigentümer zur Kenntnisnahme ge-
schickt. Ein konkreter Umsetzungszeitpunkt für den Glasfaserausbau steht aktuell  
noch nicht fest. 
Nachdem in letzter Zeit wieder vermehrt und ohne Wissen der Gemein de Ver markter 
im Auftrag der Telekom im Ort herumgelaufen sind, an den Haustüren geklingelt  
haben und Glasfaserverträge aschließen wollten, hat sich die Verwaltung nach ent-
sprechenden Anrufen im Rathaus mit der Telekom in Verbindung gesetzt. Diese hat 
nun mitgeteilt, dass der Vertriebler nun Kirchzell wieder verlassen werde. Außerdem 
werde die Telekom Kirchzell für jegliche Direktvermarkter sperren. Dies werde system-
technisch noch ca. 2-3 Wochen dauern. Sobald der Bau starte, werde man das Gebiet 
wieder öffnen.

Odenwald-Allianz-App
Die Odenwald-Allianz-App, eine gemeinsame App der Mitgliedskommunen Amorbach, 
Bürgstadt, Eichenbühl, Kirchzell, Kleinheubach, Laudenbach, Miltenberg, Neun-
kirchen, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach, ist ab sofort in den App-Stores verfüg-
bar (Suchbegriff: Odenwald-Allianz). Beim Start der App kann die jeweilige Gemeinde 
ausgewählt werden; ein Wechsel ist jederzeit möglich. Über die App können neben 
z.B. den aktuellen Veranstaltungen auch der Abfallkalender abgerufen sowie Push-
Benachrichtigungen der jeweiligen Gemeinde empfangen werden. Die App soll mittel-
fristig für Kirchzell die bisher genutzte BayernFunk-App ablösen.

Haushalt 2025
Das Landratsamt Miltenberg hat die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2025 
des Marktes Kirchzell rechtsaufsichtlich überprüft und gewürdigt. Die Haushalts-
satzung enthält weder Kreditermächtigungen noch Verpflichtungsermächtigungen und 
auch keine weiteren nach Art 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Bestand teile. 
Bei der Überprüfung durch die Rechtsaufsicht haben sich keine Beanstandungen er-
geben. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt übersteigt im Haushaltsjahr 2025 und 
in den Finanzplanungsjahren 2026 bis 2028 die ordentliche Tilgung nur geringfügig. 
Es verbleiben damit aus der Zuführung zum Vermögenshaushalt nur geringe freie 
Mittel für Investitionen. Auch unter Berücksichtigung der Investitionspauschale ist das 
bereinigte Ergebnis niedrig, das frei für Investitionen zur Verfügung steht. Die freie 
Finanzspanne liegt deshalb in 2025 und im Finanzplanungszeitraum im angespann-
ten Bereich. Die Verschuldung ist hoch konnte aber durch Sondertilgungen in Höhe 
von 480.000 € in 2023 und 105.761 € in 2024 gesenkt werden. Sie entspricht etwa 
dem 2-fachen des Landesdurchschnitts. Der Markt Kirchzell kann jedoch die ordent-
liche Tilgung aus der Zuführung zum Vermögenshaushalt noch tragen. Aufgrund der 
Schuldenhöhe und des daraus folgenden Schuldendienstes und der relativ geringen 
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Zuführung zum Vermögenshaushalt ab 2025 bleiben dann aber auch geringe Mittel 
um größere Investitionen aus eigener Kraft zu tragen. Im Finanzplanungszeitraum 
sind in 2026 mit 400.000 €, in 2027 600.000 € und in 2028 875.000 € Kreditaufnahmen 
vorgesehen.

Sitzungen des Gemeinderats

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 23.05.2025, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Freitag, den 13.06.2025, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Rathaus geschlossen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 30.05.2025 (Brückentag nach Christi Himmelfahrt) bleibt das Kirchzeller Rathaus 
für den Besucherverkehr geschlossen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung.

Bekanntmachung

Die Ortsdurchfahrt Kirchzell sowie direkt angrenzenden Ortsstraßen in der Ortsmitte 
(z.B. Pfarrgasse, Marktplatz, Teile der Forsthausenstraße und Bachgasse, s. roter  
Bereich im Lageplan) werden anlässlich des Dorffests in der Zeit von

Samstag, den 24.05.2025 12.00 Uhr bis Sonntag, den 25.05.2025 24.00 Uhr

für den Verkehr voll gesperrt. Anwohner und Angrenzer im rot markierten Bereich 
können ihre Anwesen im besagten Zeitraum nicht anfahren. Für die Anwohner der 
orange markierten Strecken ist eine Zufahrt möglich (vorbei an einer halbseitigen  
Absperrung).

Der überörtliche Verkehr wird großräumig umgeleitet.

Die Umleitung für den innerörtlichen PKW-Verkehr verläuft über die Wildenburgstraße 
– Forsthausenstraße - Flurstraße – In den Brunnenäckern – Schulstraße bzw. die Alte 
Hauptstraße (s. gelbe Strecke im Lageplan). Es gilt Tempo 30.
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Anwohner und Angrenzer der Umleitungsstrecken werden gebeten, ihre Fahrzeuge 
frühzeitig auf geeigneten Flächen abzustellen, da für die Dauer des Dorffestes auf 
diesen Strecken ein absolutes Halteverbot angeordnet ist. Gleiches gilt teilweise für 
die Zufahrtstraßen zum Festbereich.

Bitte bedenken Sie ebenso, dass die öffentlichen Parkplätze im Ortskern während 
dieser Zeit nicht genutzt werden können (u. a. die der Marktplatzhalle).

Den betroffenen Anwohnern wird im o.g. Zeitraum gestattet, die Fahrzeuge auf dem 
Parkplatz des TVK neben der Turnhalle abzustellen. Weitere Parkmöglichkeiten  
befinden sich z.B. in der Kindergartenstraße.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und bitten um Verständnis für die Beein-
trächtigungen am Festwochenende.

Mit freundlichen Grüßen,
Ihre Gemeindeverwaltung

Umleitungen 

Festbereich Ortsmitte 
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Landschaftspflegemaßnahmen  
im NSG „Eutergrund bei Bullau“

Seit vielen Jahren führt der Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V. auf wertvollen  
Offenlandflächen im Landkreis Miltenberg Landschaftspflegemaßnahmen durch. Die 
Wiesen bieten einen Lebensraum für viele seltene Pflanzen- und Tierarten, wie z.B. 
Wildbienen, Schmetterlinge und Heuschrecken. Ohne eine Nutzung drohen diese  
Flächen zu verbuschen und für Arten, die auf offene Lebensräume angewiesen 
sind, verloren zu gehen. Zu den Landschaftspflegemaßnahmen zählen z.B. Entbu-
schungen, Mahd oder die Bekämpfung von Problemarten. Aufgrund der Lage der 
Wiesen und ihrer Artenzusammensetzung sind sie i.d.R. für eine landwirtschaftliche 
Nutzung nicht mehr rentabel, für den Natur- und Artenschutz aber von großem Wert. 
Häufig können die Flächen nur mit speziellem Gerät oder aufwändig in Handarbeit 
bewirtschaftet werden.

Zu diesen Flächen zählen auch die Nasswiesen und Hochstaudenfluren im Natur-
schutzgebiet (NSG) „Eutergrund bei Bullau“. Die Flächen werden seit vielen Jahren 
durch den Landschaftspflegeverband gepflegt. Im Sommer 2025 und 2026 plant der 
Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V. eine Fortsetzung der Pflegemaßnahmen 
auf den in der Karte markierten und unten als Flurnummern aufgeführten Flächen. 
Die Flächen werden in Teilbereichen mit besonders hohem Aufkommen von Binsen 
gemäht. Des Weiteren werden aufkommende Gehölze bis 20 cm Durchmesser nach 
Bedarf entfernt.

Das Projektgebiet NSG „Eutergrund bei Bullau“ umfasst folgende Flurnummern in der 
Gemeinde Kirchzell / Gemarkung Watterbach (Projektgebiet s. Karte):
1098/0, 1099/0, 1100/0, 1101/0, 1102/0, 1103/0, 1104/0, 1105/0, 1106/0

Die Eigentümer wurden über die geplanten Maßnahmen in einem Schreiben infor-
miert. Da nicht alle Eigentümer auf postalischem Weg erreicht werden konnten,  
informieren wir Sie zusätzlich an dieser Stelle. Sollten wir innerhalb von 3 Wochen 
nichts Gegenteiliges hören, gehen wir von Ihrer Zustimmung für diese Maßnahmen 
aus. Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt vorbehaltlich der Bewilligung von Förder-
mitteln.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V.,  
Ansprechpartnerin: Teresa Bachmann, Römerstr. 41, 63785 Obernburg 
(E-Mail: Teresa.Bachmann@lpv-miltenberg.de, Tel.: 06022/6538723)

Abb. Projektgebiet „NSG Eutergrund bei Bullau“ schwarz umrandet (Ausrichtung der Karte – s. Nordpfeil)
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AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:   Mittwoch, den 07.05.2025
   Mittwoch, den 28.05.2025

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren  
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden.
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AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Amtliche Bekanntmachung

Amtliche Bekanntmachung des Beschlusses über die Feststellung des Jahres-
abschlusses 2022 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach 
Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat in seiner  
Sitzung am 03.04.2025 den Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2022 gefasst. Die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 erfolgte durch den Baye-
rischen Kommunalen Prüfungsverband München. Dieser erteilte folgenden unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk:

„Wir haben den Jahresabschluss des Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW) 
Anstalt des öffentlichen Rechts – bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2022 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 
31.12.2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Kom-
munalunternehmen Markt Weilbach (KMW) Anstalt des öffentlichen Rechts für das 
Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Kommunalunternehmens zum 31.12.2022 sowie 
seiner Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 
und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Kommunalunternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lage-
bericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften sowie den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-
stimmung mit Art. 91 GO i.V. mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe  
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Einheiten durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-
sätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des  
Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weiterge-
hend beschrieben. Wir sind von dem Kommunalunternehmen unabhängig in Überein-
stimmung mit den kommunalrechtlichen Vorschriften und haben unsere Pflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrates für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresab-
schlusses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden 
landes rechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Kommunalunternehmens vermittelt.  
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die 
sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buch-
führung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses 
zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädi-
gungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-
antwortlich, die Fähigkeit des Kommunalunternehmens zur Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sach-
verhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grund-
lage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entge-
genstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lage-
berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kommunalunter-
nehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen  
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vor-
kehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um 
die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften zu ermög-
lichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 
er bringen zu können.

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungs-
prozesses des Kommunalunternehmens zur Aufstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage des Kommunalunternehmens vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar-
stellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie da-
für, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und Art. 91 GO unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards 
für weniger komplexe Einheiten durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Dar-
stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder 
Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 
erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage die-
ses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidun-
gen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch 
sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen 
Hand lungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügeri-
sches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten 
können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses 
relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts  
relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, 
die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, 
ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Kommunalunternehmens 
abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewand-
ten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetz-
lichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängen-
den Angaben.
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• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Kommunal-
unternehmens zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls 
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir 
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben 
unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen 
unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestä-
tigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Ge-
gebenheiten können jedoch dazu führen, dass das Kommunalunternehmen seine 
Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahres-
abschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die 
zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der 
Jahres abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Kommunalunternehmens vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine  
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des  
Kommunalunternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die  
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-
legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung 
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prü-
fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrundeliegenden 
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,  
dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststel-
lungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 
unserer Prüfung feststellen.“

Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat dazu in seiner 
Sitzung am 03.04.2025 zur Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und über die 
Ergebnisverwendung folgenden einstimmigen Beschluss gefasst:

„Der Jahresabschluss 2022 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach mit einer 
Bilanzsumme von 10.823.175,31 € und einem Jahresergebnis von -64.522,63 € wird 
hiermit festgestellt. Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen.
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An dem Jahresergebnis sind die Betriebszweige wie folgt beteiligt:
Wasserversorgung: 75 T €
Abwasserversorgung: -81 T €
Gesundheit: -59 T €
Bestattung + Erschließung: 0 T €
 -65 T €

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2022 werden vom 07.05.2025 bis 13.05.2025 
im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach öffentlich ausgelegt.

Weilbach, den 10.04.2025 Kommunalunternehmen
    Markt Weilbach
    gez. Julia Heinbücher, Vorstand

Gemeinderatsitzungen in Weilbach

Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Dienstag, 20.05.2025, 19.00 Uhr 
Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.

Ortsfamilienbuch

Das Ortsfamilienbuch Weilbach Ufr. mit seinen Ortsteilen Weckbach, Gönz, Wie-
senthal, Ohrnbach, Reuenthal und Sansenhof und dem abgegangen Berghof und 
Mangel hof geht seiner Vollendung entgegen. Erstellt von Theodor Stolzenberg. 

Vorbestellungen können bei der Gemeinde Weilbach im Bürgerbüro, Telefon 97190 
oder per E-Mail an karina.hayn@weilbach.de abgegeben werden.

Verunreinigung durch Hundekot

An dieser Stelle weist die Verwaltung des Marktes Weilbach des Öfteren auf die Not-
wendigkeit der Reinhaltung unserer Straßen und Gehwege hin. Die Hinterlassen-
schaften von Hunden müssen durch die Hundehalter entsorgt werden. Dies wird leider 
nicht von allen Hundehaltern eingehalten.

Es ist allerdings nun auch einmal an der Zeit denjenigen Danke zu sagen, die immer 
mit Hundetüten für Ordnung und Sauberkeit sorgen. Vielen Dank allen, die zusammen 
die Wege und Flure unserer Marktgemeinde sauber halten.
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Telefonnummern beim Markt Weilbach

Zentrale 09373-97 19 0 info@weilbach.de

1. Bürgermeister Robin Haseler 97 19 14 robin.haseler@weilbach.de

Hauptverwaltung / 
Bauamt

Elke Burckhardt 97 19 13 elke.burckhardt@weilbach.de

Kasse

Kämmerei

Personalverwaltung

Claudia Rätz 97 19 15 claudia.raetz@weilbach.de

Kassenverwaltung

Steuern & Gebühren

Friedhofsamt

Marktwesen

Sonja Munz 97 19 12 sonja.munz@weilbach.de

Bürgerbüro

Meldeamt, Passamt

Gewerbeamt

Ordnungsamt

Rentenangelegen-

heiten und Soziales 

Fundbüro

Ingeborg Wasserer 97 19 17 ingeborg.wasserer@

weilbach.de

Meldeamt, Passamt

Mitteilungsblatt

Vermietung Rathaussaal 

und Dorfgemeinschafts-

haus, Fundbüro

Karina Hayn
(Mo. - Mi. und Fr. 

vormittags, 

Do. nachmittags)

97 19 11 karina.hayn@weilbach.de

Kommunalunternehmen 
Markt Weilbach AöR / 
Markt Weilbach Bau- 
und Vermietungs GmbH

Julia Heinbücher

Martina Förtig

97 19 18

97 19 16

julia.heinbuecher@

weilbach.de

martina.foertig@weilbach.de

(Di. -  Fr. vormittags)

Wasserzählerwechsel Matthias Schönborn 0157-82 11 29 18

Bauhof Florian Helmstetter

Roland Zeller

0171-7 42 30 81

0171-5 62 50 92

bauhof@weilbach.de

Hausmeister Fabian Munz 0171-5 63 49 13 hausmeister@weilbach.de

Forstverwaltung /
Grünes Bauamt

Sebastian Hennig 97 19 22 sebastian.hennig@

weilbach.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag zusätzlich 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Amtliches Allgemein

Das Landratsamt informiert

Integrationspreis
Das Landratsamt Miltenberg macht darauf aufmerksam, dass die Regierung von 
Unter franken bereits zum 18. Mal den Integrationspreis für gelungene Integrations-
arbeit auslobt. Vorgeschlagen werden können nachhaltige, erfolgreiche und insbe-
sondere ehrenamtliche Aktivitäten, die in vorbildlicher Weise die Integration der Mit-
bürgerinnen und Mitbürger mit Migrationshintergrund in Unterfranken unterstützen.

Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 6.000 Euro für integrationsfördernde und inte-
grationsbegleitende Maßnahmen bleibeberechtigter Personen wird vom Bayerischen 
Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration aus vom Landtag bewilligten 
Haushaltsmitteln zur Verfügung gestellt.

Ausgewählt werden die siegreichen Projekte von einer Fachjury bei der Regierung 
von Unterfranken. Die Preisverleihung findet voraussichtlich im Oktober 2025 statt. 
Die Jury behält sich vor, Preise auf mehrere Preisträger zu verteilen. Teilnahmebe-
rechtigt sind Einzelpersonen, Kommunen, Organisationen, Gruppen, Vereine, kirch-
liche Träger, Kindergärten und Schulen, die sich mit Projekten für die Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund engagieren.

Die Einreichung solcher Projekte ist bis einschließlich Montag, 16. Juni 2025, aus-
schließlich online möglich. Der Ausschreibungstext sowie der Link zum Online- 
Verfahren sind unter www.regierung.unterfranken.bayern.de in der Rubrik „Aktuelle 
Themen“, „Integrationspreis der Regierung von Unterfranken“, abrufbar.
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199€

www.distelhorst-optik-akustik.de

Amorbach
09373 2069829

Werth.-Bestenheid
09342 915811

Kreuzwertheim
09342 916400

Faulbach
09392 935530

Miltenberg
09371 9892195

SOMMERLICHE ABENTEUER BEGINNEN 
MIT DEM RICHTIGEN BLICK...

Aktionszeitraum in allen Filialen: ab sofort - 30.06.25

Gleitsicht-
Sonnenschutzgläser
mit 100% UV-Schutz
inkl. Entspiegelung -
pro Paar 

Einstärken-
Sonnenschutzgläser
mit 100% UV-Schutz
inkl. Entspiegelung -
pro Paar 

schon ab 59€

schon ab 169€

Ray Ban -
Sonnenbrille in 
individueller 
Sehstärke 
schon ab

Schützen Sie Ihre Augen mit StilSchützen Sie Ihre Augen mit Stil
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Bushido Amorbach mit Shin Dojo - Schule für Aikido

ANFÄNGER-/ EINSTIEGS-KURS für KINDER ab 6 J.
Ab Mittwoch, 14. Mai 2025 können Kinder ab 6 bis 
10 Jahren einen Einstiegskurs bei uns absolvieren um 
feststellen zu können ob Aikido das Richtige für sie ist. 
5 Termine (vom 14. – 28. Mai 2025) jeweils mittwochs 
u. freitags (17:30 bis 18:30 Uhr). Die Teilnahmege-
bühr beträgt € 35. Aikido fördert Gemeinschaft, verbessert motorische Fähigkeiten 
und die Körperhaltung. Hält fit, erhöht die Ausdauer, macht Spaß, nebenbei erlernt 
man wirksame Techniken zur Selbstverteidigung. Aikido ist für Jungen und auch Mäd-
chen gleichermaßen geeignet. Richtig ausgeführt bedarf es keiner eigenen Körper-
kraft. Durch wechselnde Rollen (Angreifer und Verteidiger) beinhaltet es natürlich 
trotzdem auch einen hohen Anteil an sportlicher Bewegung. Und bewegt wird alles 
von Kopf bis Fuß, sowie den grauen Zellen. Das sorgt auch für einen freien Kopf und 
dadurch ggf. bessere Schulnoten. (Neuer Kurs auch für Jugendliche & Erwachsene: 
14-50+ J. („zu alt“ ist man nie!), vom 14. - 28.05.2025, 5x, jeweils 19:15 - 20:30 Uhr). 
Anmeldung per E-Mail unter: info@shindojo.de. Weitere Info´s: www.shindojo.de

Dhammika Karate-Do Amorbach e.V.

Shito-Ryu Dhammika Karate-Do Amorbach e.V. 
1. BKB Shito-Ryu Stilrichtungstag – zum ersten Mal in Unterfranken
Am 22.03.25 fand zum ersten Mal in Unterfranken der 1. BKB Shito-Ryu Stilrich-
tungstag statt – mit knapp 70 aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus ganz 
Bayern und darüber hinaus. Karatekas aus München, Nürnberg, Stuttgart, Beilstein 
und Rodgau nahmen begeistert am Lehrgang teil.

Als Stilrichtungsreferentin für Shito-Ryu im Bayerischen Karate Bund (BKB) führte 
Oxana Traiber durch diese besondere Veranstaltung gemeinsam mit Shihan Athula 
Minithanthri, unterstützt von Oleg Osijuk.

Shihan Athula (8. Dan DKV & SSKR, KVBW-Stilrichtungsreferent Shito-Ryu) ist  
fünffacher Kata- und Kumite-Meister in Sri Lanka und feierte im Februar 2025 sein 
55-jähriges Karate-Jubiläum – ein beeindruckendes Lebenswerk, das auch im  
Rahmen des Lehrgangs gewürdigt wurde.

Ein Lehrgang mit vielen Highlights:
Das Programm war vielseitig und auf alle Alters- und Leistungsklassen abgestimmt:
1. Grundschule (Kihon) für alle Teilnehmer – präzise, kraftvoll, gemeinsam.
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2. Kata Seiryu für Kinder – diese Kata wurde ursprünglich als Selbstverteidigungs-
technik für Frauen entwickelt, was den Kindern gleichzeitig Kampfkunst und 
Selbstschutz näherbrachte.

3. Kata Pachu für Jugendliche und Erwachsene – mit 48 kraftvollen Techniken, 
bestehend aus Schlag- und Blockkombinationen.

4. Kreatives Athletiktraining für Kinder und Jugendliche – zum Abschluss ein 
15-minütiges Krafttraining für Nachwuchswettkämpferinnen und -wettkämpfer.

5. Selbstverteidigungstechniken für Jugendliche und Erwachsene – praxisnah, ef-
fektiv und realitätsbezogen.

Offizieller Besuch und besondere Auszeichnung
Sehr groß war die Freude über den Besuch von Herrn Adolf Zerr, dem Kreisvor-
sitzenden des BLSV Kreis Miltenberg. Er begleitete den Lehrgang etwa eine Stunde 
lang und überreichte im Anschluss eine BLSV Mitgliedschaftsurkunde der Dhammika 
Karate-Do Amorbach e.V. – eine schöne Geste und Anerkennung für die geleistete 
Arbeit.

Zusätzlicher Höhepunkt: Theorieschulung für Kyu-Prüfer
Als Stilrichtungsreferentin übernahm Oxana zudem die Durchführung eines theoreti-
schen Lehrgangs für (angehende und aktive) Kyu-Prüfer. Über eine Stunde lang ging 
es um Inhalte zur Prüfungsordnung, methodisch-didaktische Grundlagen sowie Be-
sonderheiten der Shito-Ryu-Stilrichtung.

Dank der erfolgreichen Teilnahme dürfen die anwesenden Prüfer ab sofort offiziell 
Kyu-Prüfungen in der Stilrichtung Shito-Ryu in Bayern abnehmen – ein wichtiger 
Schritt zur Förderung dieser Stilrichtung im Landesverband.

Dankeschön von Herzen
Ohne Unterstützung läuft gar nichts – deshalb bedankt sich Oxana Traiber ganz herzlich:
• Bei Shihan Athula Minithanthri – für sein Wissen, seine Ruhe, sein Vertrauen und 

seinen langjährigen Einsatz für Karate.
• Bei Jutta Fojkar – für die wertschätzenden Worte, die mich sehr berührt haben.
• Bei Adolf Zerr für seinen Besuch und die feierliche Übergabe der Urkunde.
• Bei Sabrina Klein, die in allen organisatorischen und administrativen Aufgaben 

unterstützt.
• Bei Ehemann Viktor und Sohn Oleg– für die starke Zusammenarbeit.
• Bei Kristina Bretz, die im Kindertraining mit so viel Herz und Engagement mitwirkt.
• Bei meinen Eltern, meinem Bruder und seiner Frau – für den Rückhalt im Hinter-

grund.
• Und natürlich bei allen Athletinnen und Athleten, sowie deren Eltern – ihr seid 

das Herz des Vereins. Ohne euch würde nichts funktionieren!

Rund 50 Teilnehmende der Veranstaltung kamen im Anschluss noch in der Sportgast-
stätte Eintracht in Kleinheubach zusammen und ließen den Tag in entspannter Runde 
ausklingen. 

Autor: Sabrina Klein; www.karate-amorbach.com 
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BKB Shito-Ryu Stilrichtungstag in Amorbach (Unterfranken)   Foto: Thomas Landsperger
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Dhammika Karateverein Amorbach und Kleinheubach feiert Osterfest mit  
Training im Freien und Besuch vom Osterhasen
Osterüberraschung im Dojo: Sport, Spaß und Sonne für alle Altersklassen
Am Freitag, den 04.04. wurde es spannend auf dem Sportgelände des KEGs in Amor-
bach. Statt wie üblich in den Hallen zu trainieren, verlegten die Trainer des Vereins ihr 
Training nach draußen und verwandelten das Osterfest in ein außergewöhnliches 
Erlebnis für Groß und Klein.

Bei passendem Frühlingswetter kamen Karateka aller Altersklassen zusammen, um 
gemeinsam an einem besonderen Ostertraining teilzunehmen. Vom Vorschulkind bis 
zum Erwachsenen waren alle mit Begeisterung dabei, als verschiedene Trainer ab-
wechslungsreiche Übungen anleiteten, mit viel Bewegung, Spaß und Teamgeist.

Ein besonderes Highlight des Abends war der Besuch des Osterhasen. Im Anschluss 
an das Training  gingen alle gemeinsam auf eine spannende Ostereiersuche, bei der 
sie versteckte Überraschungen auf dem Trainingsgelände entdecken konnten.

Alle Teilnehmenden zeigten sich begeistert vom großen Zusammenhalt und der posi-
tiven Energie, die durch das gemeinsame Outdoor-Training entstanden war.

Am Ende des Trainings waren sich alle einig: die Trainingseinheit unter freiem Himmel 
muss unbedingt wiederholt werden.

Dieses Training bleibt nicht nur wegen der gefundenen Ostereier in Erinnerung,  son-
dern vor allem wegen des gemeinschaftlichen Erlebnisses, das alle Teilnehmer noch 
näher zusammengebracht hat.

Autor: Sabrina Klein; Homepage: www.karate-amorbach.com 

 
Dhammika Karate-Do Mitglieder.  

 
Dhammika Karate-Do Mitglieder in Aktion!  
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Dhammika Karate-Do Mitglieder und Trainerteam. Stilrichtung Shito-Ryu Fotos: Olga Eckermann
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Freie Internationale Akademie Amorbach e.V.

Jour Fixe Mai 
Nach der Einführung zur Person und Werdegang von T.W. Adorno, moderiert von W. 
Härtel am 13. April, wollen wir uns beim nächsten Treffen dem Thema DIALEKTIK 
widmen.
HERZLICHE EINLADUNG für alle Interessierte

 
T. W. Adorno, Gretel Adorno, Gershom 
Scholem Foto: E. Becker, 1961

SONNTAG, den 11. MAI 2025, 15 UHR
IN DEN RÄUMLICHKEITEN DER FIA
ADORNO 2, SCHMIEDSGASSE 14 
IN AMORBACH
ZU EINEM FORTLAUFENDEN 
MONATLICHEN TREFFEN,
jeden 2. Sonntag im Monat,
über THEODOR WIESENGRUND ADORNO.

Weitere Infos unter: 
https://fia-amorbach.de/jour-fixe/

Um eine Anmeldung zur Teilnahme wird freundlich gebeten.
T. 0171 43 67 488, info@fia-amorbach.de

Freiwillige Feuerwehr Amorbach

154. Jahreshauptversammlung der FFW Amorbach
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken eröffnete der 1. Vorsitzende Berberich 
Christian die 154. Jahreshauptversammlung.

Im Bericht des 1. Kommandanten Fritz Thorsten wurden 2024 60 Einsätze mit 715 
Einsatzstunden hervorgehoben. Im einzelne waren es 6 Brandeinsätze mit 128 Std 
und 96 Feuerwehrdienstleistenden, 34 Technische Hilfeleistungen mit 293 Std. und 
396 Fwdl. 8 Sicherheitswachen mit 240 Std. und 32 Fwdl. sowie 12 Fehlalarme mit 54 
Std. und 148 Fwdl.

Zu den 60 Einsätzen kamen noch 12 Übungen, 6 Atemschutz, 6 Maschinistenübun-
gen und 12 Führungsgruppeübungen. Jeder übungsfreie Donnerstag wurde für einen 
technischen Dienst genutzt.

Auch die verschiedenen Lehrgänge und Schulungen wurden angesprochen. Neun 
Feuerwehrkameraden legten erfolgreich die Leistungsprüfung Wasser ab. 

Kurz ging er noch auf die Gemeinschaftsübung mit den Kameraden der SEG - Kirch-
zell, dem THW Miltenberg ein, hier war das Thema Kameradschaftspflege.

Der Kdt. berichtet über die Anschaffung des Wechselladerfahrzeuges (hat einen Was-
sertank mit 10.000 l), dass jetzt einsatzfähig am Standort ist, die Einweihung ist für 
den 12.07.25 geplant.
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Zum Schluss bedankte er sich bei seinem Stellvertreter Jens Berberich für die Unter-
stützung, uns forderte er auf bei der „Stange“ zubleiben. Nur gemeinsam sind wir 
stark.

Zur Zeit leisten 44 Aktive davon, 22 Atemschutzgeräteträgern, Feuerwehrdienst.

Der 1. Vorstand Christian Berberich berichtete über die Aktivitäten, wie Brauereibe-
sichtigung in Distelhausen, Schlachtfest an Wendelini, Außerdienststellung des LF16 
nach 43 Dienstjahren und die Anschaffung des Wechselladerfahrzeuges, dass ohne 
Zuschüsse, von der Stadt und der FFW angeschafft wurde. Hier dankte er dem Bür-
germeister und dem Stadtrat. Auch die Übernahme der Wohnung für die Jugendfeuer-
wehr, ist dank des Stadtrates, gelungen. Auch ging er auf die Anschaffungen, die  
der Verein laut Satzung von Mitgliedsbeiträgen tätigen muss, ein. Dies waren Atem-
schutzflaschen, ein Werkstattwagen und einen Rollwagen Atemschutz im Wert von 
ca. 7.500 €. Der Vorstand dankte allen die den Verein unterstützen.

Die Mitgliederzahlen 44 Aktive, 8 Ehrenmitglieder, 9 Passive sowie 137 fördernde 
Mitglieder.

Bericht der Jugendwarte Lukas Häfner und Barbara Berberich:
Die Jugendgruppe, besteht zur zeit aus 17 Jugendliche davon, 5 Mädchen. 
In 17 Übungen wurden praktische und theoretische Ausbildung betrieben. An zwei 
Jugendwettspiele nahm man teil.

Alljährliche Aufgaben sind, die Christbaumaktion und die Flursäuberung, an der die 
Jugend teilnimmt. Er ging auf das Jugendzeltlager, dass kurzfristig nach Neudorf um-
gelegt werden musste, ein. Ein Dank ging an alle die ihn unterstützen.

Auch die Bambini Gruppe, sie besteht zur Zeit aus 14 Jugendlichen, davon 2 Mädels, 
erlernten in 19 Übungen spielerisch den Umgang mit Feuerwehrgerätschaften. Sie er-
wähnte, dass momentan auf der Warteliste, 32 Kinder stehen !! Auch sie nehmen, an 
der Christbaum und Flursäuberungsaktion teil. Highlights für sie waren der Besuch in 
der Feuerwache der BF Frankfurt, die Teilnahme an den Jugendwettbewerben, dass 
Jugendzeltlager und die Showübung an der Mittelschule. Hier zeigen die Bambins 
ihren Eltern, Geschwistern, Opas u. Omas und Verwandten was sie bei der Feuerwehr 
schon alles gelernt haben. Auch sie dankte allen, die sie unterstützen.

Im Bericht des Kassiers Arnold Marvin wurden Einnahmen und Ausgaben mit genauen  
Zahlen belegt. Die Gegenüberstellung ergab ein Plus im vergangenen Jahr. Nach 
dem Bericht der Kassenprüfer wurde der Vorstandschaft einstimmig Entlastung erteilt.

Wahl der Vorstandschaft 40 Stimmberechtigte
1. Vorstand Berberich 39 Stimmen
2. Vorstand Lorenz Henrik 39 Stimmen – Kerber. Tobias trat nicht mehr an.
Kassier Arnold Marvin 39 Stimmen
Schriftführer Schwing Herbert 39 Stimmen
1. Beisitzer Eck Joachim 39 Stimmen
2. Beisitzer Eck Daniel 39 Stimmen
Kassenprüfer Schneider Florian, Fertig Klaus 35 ja 2 Enthaltungen
Passivenvertreter (5 Stimmberechtigte) Häfner Ludwig 4 Stimmen
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Verabschiedung u. Ehrungen
Der Vorstand verabschiedete Tobias Kerber vom Amt des 2. Vorstand. In seiner Lau-
datio erwähnte er was Tobias in seinen 14 Jahren alles geleistet hat und überreichte 
ein Geschenk mit Blumen.

10 Jahre: Lukas Häfner, Benedict Henn, Leonard Wolz
20 Jahre: Tobias Berberich, Steffen Hengster, Sören Zinn
25 Jahre: Jens Berberich, Joachim Eck
30 Jahre: Thorsten Fritz, Mattias Haas, Norbert Rechner
40 Jahre: Norbert Jahn
50 Jahre: Wolfgang Koszyk, Rudi Schüller, Herbert Schwing

 
Geehrte der FFW Foto: S. Wild

Ansprache KBR Spilger Martin
Er überbrachte die Grüße der Inspektion und bedankte sich bei den Gewählten und 
den Geehrten für den Einsatz in der Feuerwehr. Er sieht, die Feuerwehrwelt in Amor-
bach, ist in Ordnung, Hier ist Arbeitswille bei Ausbildung und vor allem bei der Ju-
gendarbeit. Er erläuterte die Problematik mit der Wechselladeranschaffung. Überört-
lich leisten wir mit der Drehleiter und Schlauchwageneinen einen wichtigen Beitrag 
für viele Gemeinden. Themen waren noch, Bayrische Feuerwehrgesetz – Dienstzeit 
bis 67 Jahre, Digitale Alarmierung, Flächendeckende digitale Alarmierung und ein 
ganz neues Thema Lebensrettende -Sofortmaßnahmen werden bei der Feuerwehr 
mit einfließen. Der bedankte sich nochmals für Ausrichtung der Kommandatentagung 
im Februar und für die großen Einsatzbereitschaft. Er wünscht uns immer ein gutes 
Heimkommen von Übungen und Einsätzen.

Ansprache 2. Bgm Härtel Wolfgang
Er überbrachte die Grüße des Stadtrates und des Bürgermeisters. Auch er dankte 
den Gewählten und Geehrten für ihren großen Einsatz bei der FFW. Auch die gute 
Zusammenarbeit, zwischen Stadt und FFW, bei der Anschaffung des Wechselladers 
betonte er. Er dankte Fritz T., der sich bei dieser Anschaffung, die mit einigen Mühen 
belastet waren, die Stadt so hervorragend unterstützt hat. 
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Auch die gute Nachbarschaftliche zusammen Arbeit zwischen den Wehren war ein 
Thema. Stolz könnten wir auf die Jugendarbeit sein, hier leisten wir eine ganz wichtige 
soziale Arbeit für die Stadt. Auch er wünschte uns immer ein gutes Nachhausekom-
men von Übungen und Einsätzen.

Ansprache Referent Alexander Leuner
Auch er lobte die gute Zusammenarbeit zwischen Stadt und FFW. Auch die Jugendar-
beit sei bei uns etwas Besonderes. Ein Dank ging an die, die uns für diese Arbeit den 
Rücken freihalten. Zum Thema Wechselladeranschaffung meinte er: „wen es bei mir 
brennt ist mir Sch…egal ob das Fahrzeug eine Norm hat oder nicht, Hauptsache sie 
löschen.“ Ganz sicher ist, dieses Fahrzeug hat einen Mehrwert für die Stadt. Er dankte 
uns für die erbrachten Einsätze und unsere große Bereitschaft für die Feuerwehr.

Unter verschiedenes fragte der Vorstand, wie JHV im letzten Jahr in der Gaststätte  
Schmelzpfanne angekommen ist. Die Abstimmung war positiv. Termine: 11.05.25 
Frühlingsfest

Schwing H. bedankte sich bei der FFW für die Unterstützung beim Jubiläumsfest, der 
Stadtkapelle, im letzten Jahr.

Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn

Ehrung für 40 Jahre aktiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn

 
Jens Lindemans (1. Kommandant) 
und Markus Farrenkopf

Im April konnte Kommandant Jens Lindemans 
Markus Farrenkopf für 40 Jahre aktiven Dienst 
ehren. 

Markus Farrenkopf trat am 20.04.1985 in die 
Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn ein. Mehrfach 
legte er die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ ab und absolvierte alle Leis-
tungsstufen (Bronze – Gold/rot). 

Markus Farrenkopf nahm regelmäßig an Übun-
gen und Lehrgängen teil. Seinen Grundlehr-
gang absolvierte er 1988 und im Jahr 2007 be-
suchte er einen Lehrgang zum Vereinsrecht. 

Von Februar 1998 bis März 1999 war Markus 
Vertrauensmann und seit dem 01.03.1999 hat 
er das Amt des Kassiers inne. 2010 wurde ihm 

das Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Boxbrunn verliehen. 

Kommandant Jens Lindemans dankte Markus Farrenkopf für seinen jahrelangen  
Einsatz und überreichten ihm als Dankeschön einen Gutschein. 

Die staatliche Ehrung für 40 Jahre aktiven Dienst findet im Herbst statt.
Text: Sarah Hennig; Foto: Gundula Bitzan
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg

Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de

www.fecher-haustechnik.de

INNOVATIVE TECHNOLOGIEN UND EFFIZIENTE KONZEPTE

ZUKUNFTSORIENTIERTE

GEBÄUDETECHNIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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Wir l愀⸀de渀⸀ Sie ⴀꔀe稀ꀀlicⴀ픀 ei渀⸀ ⸀稀u圀尀 
■■ 

TAG DER OFFENEN TUR 
开⸀ So尀蜀尀蜀ta9, 0㄀ⴀ.o�.20㈀ⴀs 

㄀ⴀ4.30 bis ca. ㄀ⴀ8.00 Uhr 

� Kaffee und Kuchen
� Kleiner Festbetrieb
� Apfelwein von den Ke氀氀erfreunden Schneeberg 

� Flohmarkt
� Live Musik mit Andrea Hager
� Informations- und Beratungsstand

� 'LEBEN

An der Kniebreche 4 
63916 Amorbach 

reutes ꈀꈀoh㄀㄀

Tel.: 09373/ 20 66 216 
tagesstaette-leben@t-online.de 

www.tagesstaette-leben.de 
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Kreisaltenheim Amorbach
Herzogin-von-Kent-Straße 9

63916 Amorbach

  09373 9712-0

verwaltung@kreisaltenheim-amorbach.de

•  EXAMINIERTES FACHPERSONALEXAMINIERTES FACHPERSONAL

•  INDIVIDUELLE UNTERHALTUNGINDIVIDUELLE UNTERHALTUNG

•  VIELFÄLTIGE ANGEBOTEVIELFÄLTIGE ANGEBOTE

•  ANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUFANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUF

DDEERR  
BBEEWWOOHHNNEERR  
SSTTEEHHTT  IIMM  
MMIITTTTEELLPPUUNNKKTT  
UUNNSSEERREESS  TTUUNNSS
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Freunde des Freibads Amorbach 1921

Die Saison ist eröffnet – besuchen Sie Ihr Freibad!

 

Freie Sicht bis zum Becken. Die Bambus-Insel wurde 

zurück gebaut. Foto: Klaus Sartorius

Am 1. Mai öffnete das Freibad Bayeri-

scher Odenwald seine Pforte. Die Stadt 

mit dem Bauhof und der Förderverein 

arbeiteten wieder gut zusammen, so 

dass zum „Tag der Arbeit“ geöffnet wer-

den konnte. Es wurden die Betonplatten 

an zwei Seiten des Beckens entlang neu 

verlegt, da diese im Laufe der Jahre „ge-

wandert“ und dadurch große Lücken ent-

standen waren. Die vordere Bambus-In-

sel wurde komplett zurück gebaut, um 

der Badeaufsicht auch aus dem Bade-

meisterbüro gute Sicht auf das Becken 

zu gewähren. Schließlich mussten 

Schwimm- und Kinderbecken neu gestrichen werden. Sie erstrahlen wieder in fri-

schem Azur-Blau. Nun liegt es an Ihnen, das Glitzern der Sonne auf dem Wasser zu 

genießen. Dieses wunderschöne Blau. Die Kühle, die Kraft, die Ruhe und die Schwe-

relosigkeit. Beim Schwimmen ist man meistens zusammen und doch wunderbar al-

lein. Es gibt nichts Schöneres. Probieren Sie es wieder aus! Aber, ein Freibad ist nicht 

selbstverständlich. Die Betriebskosten sind immer höher als die Einnahmen. In der 

vergangenen Saison betrugen die Mehrkosten 100 000 Euro. Ja, die Zeiten sind 

schwierig. Trotzdem bedauern wir die Absagen der umliegenden Marktgemeinden 

sich an den Mehrkosten zu beteiligen. Das Freibad ist ein Schatz für die ganze Regi-

on, ein Ort der Freude und Erholung für alle Generationen. So ist es um so wichtiger, 

das Freibad so oft wie möglich zu besuchen. Werden Sie Fördermitglied oder tätigen 

Sie eine Spende. Somit helfen Sie den Betrieb unseres geliebten Freibads dauerhaft 

zu sichern.

Weiteres im Internet: www.freibad-amorbach.de

www.amorbach.de

Imkerverein Amorbach

Generalversammlung am 17.04.2025 in der Gaststätte Brauerei Etzel

Nach der Begrüßung der anwesenden Vereinsmitglieder sowie des 2. Bürger- 

meisters Wolfgang Härtel und des Totengedenkens informierte der 1. Vorsitzende  

Walter Müller über das abgelaufene Vereinsjahr.

Breiten Raum nahm dabei die Berichterstattung über die asiatische Hornisse ein. Die 

asiatische Hornisse ist eine stark invasive Art, welche sich rasend schnell vermehrt 

und die heimischen Obst- und Bienenbestände bedroht. Daher wird sie EU-weit zum 

Schutz der heimischen Biodiversität und der Honigbiene bekämpft.
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Auch die Kindergartenkinder und Grundschüler freuten sich im vergangenen Jahr 

über die interessanten Besuche beim Bienenstand Langer. Dabei wurde den neu-

gierigen Kleinen das Leben im Bienenvolk live gezeigt. Bei der anschließenden Ho-

nigernte durften die Kinder mithelfen und Waben entdeckeln. Höhepunkt war dann 

den frisch geschleuderten Honig zu kosten. Auch für dieses Jahr sind diese Besuche 

wieder eingeplant. Als weitere gemeinsame Aktivitäten sind unter anderem ein Aus-

flug nach Würzburg, die Teilnahme am Wendelinusmarkt mit einem Verkaufsstand 

sowie das Gießen von Mittelwänden aus eigenem Bienenwachs geplant. Der zweite 

Bürgermeister Wolfgang Härtel zeigte sich sehr beeindruckt über das Engagement 

des aktiven Vereins.

Nach der Kassenprüfung und der Entlastung der Vorstandschaft wurden unter Leitung 

von Herrn Härtel Neuwahlen durchgeführt. Dabei wurde die bisherige Vorstandschaft 

bestätigt. Diese ist: 1. Vorstand: Walter Müller, 2. Vorstand: Oliver Langer, Kassier: 

Gundula Bitzan und Schriftführer: Matthias Hennig.

Nachdem keine Wünsche und Anträge mehr genannt wurden, wurde die Versamm-

lung mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Bienenjahr geschlossen.

Matthias Hennig

Joachim und Susanne Schulz Stiftung

11.05. | 14 Uhr | Smart Pfad-Aktion „Wilde Wiesen- und Waldfreunde“

Am Muttertag laden wir kleine und große Entdecker auf eine spannende Mitmach- 

aktion auf den Smart Pfad Odenwald. Gemeinsam möchten wir die faszinierende Welt 

der Wildbienen und Waldtiere entdecken.

An der Station „Unter dem Brunnen“ in Mudau liegt nicht nur der Frühling in der Luft. 

Feine Spürnasen sind ebenfalls gefragt, um die fleißigen Helfer der Pflanzenwelt zur 

richtigen Blüte zu führen.

Die kurze Wanderung im Anschluss ist nicht nur eine tolle Entdeckungstour für alle, 

die gerne draußen sind, sondern auch eine Möglichkeit, mehr über die heimische Tier-

welt zu erfahren. Wer gerne lauscht, schaut und forscht, ist hier genau richtig!

Am Ende der Mitmachaktion kommt auch der Muttertag nicht zu kurz und gemeinsam 

mit den Kindern basteln wir ein kleines Mitbringsel für die Mamas.

Termin: Sonntag, 11. Mai 2025, 14:00 – 17:00 Uhr

Treffpunkt: Smart Pfad Station „Unter dem Brunnen“, Mudau

Parkmöglichkeit:  Großer Parkplatz an der Odenwaldhalle 

 (10 Min zu Fuß zur SP-Station)

Zielgruppe: Familien mit Vor- und Grundschulkindern + alle Interessierten

Kosten: Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldung und Info: veranstaltungen@js-schulz-stiftung.de oder 09373 2058406

 Alle Informationen und Termine finden Sie unter: 

 www.js-schulz-stiftung.de
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Kath. öffentliche Bücherei Amorbach

Unsere Öffnungszeiten 
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr

buecherei.amorbach@gmail.com

Alles neu macht der Mai? Viele neue Bücher für Kinder und Erwachsene!

für Kinder: Fix Patrick – Space Alarm, Mit Hyperschall durchs All (Band 1) und  
Roboter außer Kontrolle (Band 2), Little People - Big Dreams: Anne Frank, Bob Dylan 
uvm.,Eilika Mühlenberg – Schwimmbad, Wie kommt der Popel in die Nase?: Das 
passiert in deinem Körper-Körperwissen für Kinder, Wieso, weshalb, warum – Unser 
Wetter, Krimis für Kinder
für Erwachsene: Kristine Bilkau – Halbinsel (Buchpreis der Leipziger Buchmesse), 
Janne Mommsen – Das Licht in den Wellen, Anna Täuber – Schräge Vögel: SOKO 
Neuntöter (Kriminalroman), Pierre Langrange – Verlorene Provence (Commissaire 
Leclerc Band), Amanda Peters – Beeren pflücken, uvm.

Wir freuen uns auf zahlreiche große und kleine Besucher, das Team der  
Bücherei Amorbach!

Musikverein Reichartshausen-Neudorf

Generalversammlung des Musikvereins Reichartshausen-Neudorf
Zur Generalversammlung mit Neuwahlen und Satzungsänderung konnte der Musik-
verein Reichartshausen-Neudorf am 2. April 2025 neben den Aktiven der Kapelle auch 
zahlreiche passive Mitglieder und Peter Schmitt begrüßen. Nach dem traditionellen  
musikalischen Auftakt der Musikkapelle ging es umgehend zur Tagesordnung. Mit 
einem Rückblick auf das erfolgreiche letzte Jahr begann Andreas Streun den Abend. 
Er gab bekannt, dass die Generalversammlung des MVRN ab jetzt wieder im Früh-
jahr stattfinden wird, da es organisatorisch einfacher ist. Außerdem schaute er auf 
das erfolgreiche „Bratwurst, Bier und Blasmusik-Event“ zurück. Dieses Fest war ein 
voller Erfolg für den Verein und das ganze Dorf. Danach berichtete Andre Kraus, der 
musikalische Leiter der Musikkapelle über das vergangene Jahr. Er blickte stolz auf 36 
Proben und 17 Auftritte zurück. Außerdem freute er sich über zwei Musiker aus dem 
„Tal“ die regelmäßig zur Probe auf die Höh` kommen. Darauf folgte eine Zusammen-
fassung der Vorstandssitzungen aus dem letzten Jahr und der Kassenbericht. Peter 
Schmitt übernahm die Aufgabe des Wahlausschusses, die gesamte Vorstandschaft 
wurde wieder gewählt und bleibt somit bestehen. Der Bürgermeister bedankte sich 
bei allen Musikern, er ist stolz auf die musikalische Leistung und die vielen Auftritte. 
Philipp Lausberger führte die Satzungsänderung durch, dieser wurde einstimmig zu-
gestimmt. Im Anschluss gab er einen Ausblick auf die Auftritte im Jahr 2025.
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elektroinstallation

Ringstraße 36 � 63936 Schneeberg � Tel. 0 93 73 / 35 72 � Fax 0 93 73 / 44 25

� Elektroanlagen

� Elektroinstallation

� Antennentechnik

� Reparaturservice

Warum gleich eine neue Küche kaufen?

Telefon: 0 93 73 2 05 83 83
E-Mail: heiko@hw-kuechen.de

Mobil: 0160 5 07 19 23
Internet: hw-kuechen.de

KÜCHEN · MONTAGE · SERVICE
MODERNISIERUNG UND ERSATZBEDARF

Wir modernisieren
Ihre Küche!




neue Arbeitsplatten 
neue Fronten
neue Elektrogeräte…

P.S.: Neue Küchen gibt es bei uns auch ☺
KÜCHEN · PLANUNG · SERVICE
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Reit- und Fahrverein Amorbach 1979 e.V.

Nibelungentrail 
Pferde- & Hundetrail beim Reit- und Fahrverein Amorbach 1979 e.V. – am 
29.05.2025! 
Seid dabei, wenn am Donnerstag, den 29. Mai 2025 (Christi Himmelfahrt) tierischer 
Spaß auf dem Vereinsgelände des Reit- und Fahrvereins Amorbach 1979 e.V.  
geboten wird!

Beim Nibelungentrail, unserem einzigartigen Pferde- und Hundetrail, stehen Team-
work, Geschicklichkeit und Abenteuer im Vordergrund – und das nicht nur auf dem 
Platz: Ein Teil der spannenden Trailstationen führt euch direkt in den idyllischen 
Wald rund um unser Vereinsgelände!

Das erwartet euch:
- Kreative und abwechslungsreiche Trail-Stationen für Pferd und Hund
- Streckenführung mit Stationen auch im Wald – Naturerlebnis inklusive
- Wahnsinnig tolle Ehrenpreise für die besten Teams – Mitmachen lohnt sich!
- Unterhaltung für Groß und Klein

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Herzhafte Speisen, kühle Getränke, frisch gebrühter Kaffee, dazu eine große Auswahl 
an hausgemachtem Kuchen und leckeren Torten – hier bleibt kein Wunsch offen!

Kommt vorbei, bringt eure Familie, Freunde und natürlich eure vierbeinigen Lieblinge 
mit – wir freuen uns riesig auf euch!

Ort: Vereinsgelände des Reit- und Fahrvereins Amorbach 1979 e.V.
Datum: Donnerstag, 29. Mai 2025

Nähere Infos & Anmeldung unter: www.reitverein-amorbach.de

Theresia-Gerhardinger-Realschule

Anmeldetermine zum Übertritt an die Theresia-Gerhardinger-Realschule in 
Amorbach

Anmeldungen für den Übertritt werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:
Montag, 05.05.25 bis Donnerstag, 08.05.25 08:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr

Freitag,  09.05.25 08:00 -11:00 Uhr

Die Voraussetzungen zum Übertritt finden Sie unter folgendem Link:  
https://www.km.bayern.de/eltern/schularten/uebertritt-schulartwechsel.html.

SchülerInnen, die ohne eine entsprechende Empfehlung der Grundschule übertreten 
möchten, müssen einen Probeunterricht besuchen.

Dieser findet von Montag, 13.05.25 bis Mittwoch, 15.05.25 statt. 

Die Anmeldeunterlagen finden Sie auf unserer Homepage: www.tgrsamorbach.de
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WaldläuferOdenWald e.V.

Sonntags im Wald
Liebe Naturfreunde und Familien,
wir, der Verein WaldläuferOdenwald e.V., laden dich herzlich zu unserer Veranstal-
tungsreihe „Sonntags im Wald“ ein! Erlebe gemeinsam mit uns die Schönheit und Viel-
falt der Natur in entspannter Atmosphäre. Diese spannenden Veranstaltungen haben 
wir für dich vorbereitet:

• Wildkräuterwanderung mit der ganzen Familie 

 
Kräuterwanderung Foto: Lisa Fritz

Datum: 18.05.2025
Uhrzeit: 10:30 – 12:30 Uhr
Entdeckt gemeinsam als Familie die faszinie-
rende Welt der Wildkräuter! Bei dieser Wande-
rung mit der Wildkräuterexpertin Melanie Pani 
lernen wir gemeinsam, welche essbaren Pflan-
zen in unserer Umgebung wachsen. Bitte bring 
Besteck und Geschirr mit, denn zum Abschluss 
bereiten wir gemeinsam leckere Getränke und 
Snacks aus den gesammelten Wildkräutern zu. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.

• Yoga im Wald für Jugendliche und Erwachsene
Datum: 01.06.2025
Uhrzeit: 10:00 – 11:30 Uhr
Yoga im Wald – Finde deine innere Ruhe in der Natur! Lass den Alltag hinter dir und 
tauche ein in die beruhigende Atmosphäre des Waldes! Bei unserer Yoga-Stunde im 
Freien erlebst du die harmonische Verbindung von Körper, Geist und Natur. Gemein-
sam widmen wir uns ausgewählten Asanas (Körperhaltungen) und dem Atem. Natür-
lich wird auch die Entspannung hierbei nicht zu kurz kommen. Egal, ob du AnfängerIn 
oder erfahren bist – diese Stunde ist für alle geeignet! Gönne dir eine kleine Auszeit 
an der frischen Luft und tanke neue Energie im Grünen! Komme in bequemer Klei-
dung und bringe eine Yogamatte sowie ein kleines Sitzkissen mit. Geleitet wird die 
Yoga-Stunde von Nadine Johansson (YogaFREUDE). Die Teilnahmegebühr beträgt 
15 Euro.

• Basteln mit Naturmaterialien
Datum: 29.06.2025
Uhrzeit: 10:00 – 11:30 Uhr
Sommer, Sonne, Sonnenschein. Es ist warm und man verbringt oft mehr Zeit draußen 
im Wald, im Garten, auf dem Balkon oder im Freibad als im Haus oder in der Woh-
nung. Heute nehmen wir verschiedene Naturmaterielien und basteln dekorative Ele-
mente für Garten, Balkon und Fenster. Diese Veranstaltung richtet sich an Kinder ab 
dem Kindergartenalter, die zusammen mit ihren Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln ... 
teilnehmen können. DieTeilnahmegebühr beträgt 10 Euro
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• Offenes Waldatelier
Datum: 20.07.2025
Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr
„Sehen, fühlen, Spuren hinterlassen.“
Ein Offenes Atelier ist ein Ort, an dem Kunst und Austausch stattfinden und individuell 
gearbeitet wird. Beim Waldatelier ist zusätzlich die Natur mit dabei – als Inspiration, 
Gegenspieler oder vielleicht als Helfer? Als studierte Malerin und Kunstpädagogin 
lade ich, Lalena Moseler dich herzlich ein dabei zu sein! Diese Veranstaltung rich-
tet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab 10 Jahren (max. 20 Personen). 
Bringe deine eigenen Malsachen mit: z.B. Zeichenstift, Block, Aquarell- oder Wasser-
farbkasten, Pinsel, Lappen, Wasser. Wenn Ausstattung nicht vorhanden – bitte vorher 
Bescheid geben. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.

• Waldyoga für Kinder
Datum: 27.07.2025
Uhrzeit: 10:00 – 11:15 Uhr Komme mit uns in die Ruhe und Gelassenheit des Waldes! 
Bei unserem Waldyoga für Kinder zwischen 4 – 6 Jahren erleben die Kleinen spiele-
risch Yoga-Übungen in der Natur. Eine wunderbare Gelegenheit, Körper und Geist in 
Einklang zu bringen. Zum Abschluss gibt es noch einen kleinen Obst- und Gemüse-
imbiss für die Kinder. Geleitet wird die Stunde mit maximal 8 TeilnehmerInnen von 
Diana Krämer (Yogalehrerin) und Anja List-Blom (Sozialpädagogin). Bitte bring eine 
Yogamatte und eine Decke mit. Die Teilnahmegebühr beträgt 12 Euro.
Wir freuen uns auf euch und gemeinsame, unvergessliche Erlebnisse im Wald! Bitte 
meldet euch rechtzeitig an, da die Plätze teilweise begrenzt sind. Für weitere Infor-
mationen und Anmeldungen wendet euch gerne über sonntagsimwald@gmail.com 
an uns. Kommt zu allen Veranstaltungen mit wetterfester Kleidung, Sonnen- und ggf. 
Zeckenschutz sowie ausreichend zu trinken. Wir treffen uns jeweils am Wanderpark-
platz Beuchener Berg in Amorbach. Der Verein Waldläufer e. V. hat für diese Veran-
staltungsreihe eine finanzielle Unterstützung von der Joachim und Susanne Schulz 
Stiftung erhalten.

Euer Team von „Sonntags im Wald“
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Festprogramm 100 Jahre BRK Kirchzell 

Samstag, 17. Mai 2025 

 
16:00 Uhr – Festbeginn 

• Eröffnung mit der Kinderblaulichtparty 

• Kinder-Cocktails von unserem JRK 
und erfrischende Getränke 

• Grillspezialitäten und für die Kinder Chicken Nuggets 
 
20:00 Uhr – Blaulichtparty 

• Party mit DJ`s United 
• Barbetrieb  
• Grillspezialitäten 

 

Sonntag, 18. Mai 2025 

 
10:00 Uhr – Festgottesdienst  

• in der Pfarrkirche 
 

11:00 Uhr – Frühschoppen 

• mit dem Musikverein Watterbach-Breitenbuch 
 

12:00 Uhr – Mittagessen 

• Festtagssuppe 

• Tafelspitz und Grillspezialitäten 
 
12:30 Uhr – Kinderprogramm 

• Spaßmobil vom Landratsamt 

• große Tombola mit tollen Preisen 
 

Fahrzeugausstellung 

• verschiedene Organisationen präsentieren ihre Fahrzeuge 
 
13:00 Uhr – Kaffee und Kuchen 

 
15:00 Uhr – Fahrzeugeinweihung 

• Einweihung neuer Fahrzeuge der Bereitschaften 
 
16:30 Uhr – Liveband 
 

Kirchzell, Festplatz am BRK-Gelände 

Wir freuen uns auf euren Besuch 

1 

0 

0 
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HAUSTECHNIK MORAWETZ GMBH & CO. KG

DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  

TEL. 0160/94 97 50 23 

INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE 

WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

 SANITÄR
 HEIZUNG
 KLIMA
 ENERGIE

PERSÖNLICH  
BERATEN

KOMPETENT  
GEPLANT

ZUVERLÄSSIG 
UMGESETZT

 

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
P昀氀ege 

zu fairem
Preis

•  seit 30 Jahren 
 familienbetrieben

•  wiederholt MDK-Note 1,0

•  Heimplatz ab 2000,- € Eigenanteil

•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer

•  Kurz- und Vollstationäre Pflege

•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café

•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 
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Thomas Jüttner  Planung/VerkaufBlog-Artikel

Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00
Terminvereinbarung/Bewerbung: 09371 9753-0 oder info@brossler.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.brossler.de

STIMMIGER ZWEIKLANG
Kühles Smartglas trifft auf warme Holzoptik, 

griffl ose Eleganz auf vertikale Stangengriffe. 

Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 09371 9753-0
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Fa. Norbert Kuhn
Haushalt- u. Geschenkar琀椀 kel • Hambrunnerstr. 1 – 63936 Schneeberg • Tel. 09373/1370 + 4972

SONDERPREISE AUF HAUSHALTSWAREN GESCHENKARTIKEL

Reduzierte Preise auch auf Werkzeug, Schrauben, Nägel, Draht,
Abfl ussrohre und weitere Sanitär-Ar琀椀 kel

Bi琀琀 e lösen Sie Ihre Gutscheine ein.
Wir schließen unser Ladengeschä昀琀  zum 31.12.2025.

Ab 01.07.2025 übernimmt Firma Häfner Baustoff e Amorbach
die Vertriebsstelle für Propan-Flaschengas.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die jahrzehntelange Treue.

10% 20% 30%
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell 1925 e.V.

Erfolgreiche Titelverteidigung für Mario Weis beim 4. Steeldart Einzelturnier des 
SV Auerhahn Kirchzell
Kirchzell, 08. März 2025 – Das Schützenhaus platzte fast aus allen Nähten, als sich 
die Dartszene der Region zum 4. Steeldart Einzelturnier des SV Auerhahn Kirchzell 
versammelte. 42 Spieler traten an, doch am Ende setzte sich einmal mehr Mario Weis 
durch und krönte sich erneut zum Champion – ein echter Kraftakt, der mit der erfolg-
reichen Titelverteidigung belohnt wurde.

Starke Gruppenphase – harter Weg ins Finale
Gespielt wurde im 501 Double Out-Modus – eine Herausforderung, bei der Präzision, 
Ausdauer und Nerven gefragt sind. In der Vorrunde traten die Teilnehmer in 7 Grup-
pen zu je 6 Spielern an. Weiter ging es für die Top 2 jeder Gruppe sowie die zwei 
besten Gruppendritten, die sich ein Ticket für das Achtelfinale sicherten.
Schon in den ersten Partien zeigte sich das hohe Niveau des Turniers. Kurze Formate 
wie Best of 3 Legs in der Vorrunde und im Achtelfinale ließen kaum Raum für Fehler. 
Ab dem Viertelfinale wurde auf Best of 5, im Finale sogar auf Best of 7 Legs erhöht – 
und spätestens da wurde klar: Wer hier den Pokal mitnehmen will, braucht absolute 
Konstanz.
Halbfinals voller Spannung und Klasse
• Halbfinale 1: Titelverteidiger Mario Weis traf auf den erfahrenen Dieter Strein. 

Mario Weis zeigte sich nervenstark und setzte sich souverän mit 3:1 durch.
• Halbfinale 2: In einem hart umkämpften Duell begegneten sich Gabriel Ziegeler 

und Christian Schmitt. Nach wechselnden Führungen entschied Gabriel Ziegeler 
das Match denkbar knapp mit 3:2 für sich.

Spiel um Platz 3 – mit Happy End für Christian Schmitt
Das Match um Platz 3 entwickelte sich zu einem echten Leckerbissen. Christian 
Schmitt und Dieter Strein lieferten sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen, das bis zum aller-
letzten Dart offen war. Mit einem nervenstarken Check sicherte sich Christian Schmitt 
den 4:3-Sieg und damit den Platz auf dem Podium.

Finale: Mario Weis bleibt der Maßstab
Das Finale war ein echtes Highlight für Spieler und Zuschauer: Mario Weis gegen 
Gabriel Ziegeler. Beide zeigten ihr gesamtes Repertoire – Scoring, taktisches Spiel, 
starke Finishes. Das Match war durchweg eng, aber in den entscheidenden Momen-
ten war Mario Weis zur Stelle. Mit 4:3 sicherte er sich erneut den Titel – ein großer 
Erfolg in einem hochklassigen Turnier.
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Tolle Atmosphäre – ein Fest für den Dartsport
Nicht nur sportlich war das Turnier ein voller Erfolg. Das Schützenhaus war gut gefüllt, 
die Zuschauer begeistert und die Stimmung war freundschaftlich, aber voller sport-
licher Spannung. Ob am Board oder an der Theke – überall herrschte Begeisterung 
für den Dartsport.

Ein großes Dankeschön gilt allen Spielern, Helfern und Besuchern, die dieses Turnier 
zu einem besonderen Ereignis gemacht haben. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Steeldart-Event beim SV Auerhahn Kirchzell!
 
 Fotos: Simon Schwarz

K
irc

h
ze

ll



Bayerischer Odenwald vom 06.05.2025 – Seite 53

Imkerverein Kirchzell

325 Jahre Marktrecht – Die Zeidler in Kirchzell
Die Zeidlerei war im Mittelalter das gewerbsmäßige Sammeln von Honig halbwilder 
Bienenvölker, das von Zeidlern ausgeübt wurde. Der Zeidler, dessen Beruf sich be-
reits im Frühmittelalter nachweisen lässt, sammelteden Honig domestizierter Bienen 
in den Wäldern. Er hielt, anders als der Imker im heutigen Sinne, die Bienen nicht in 
gezimmert Bienenstöcken oder Bienenkörben, sondern in Baumhöhlen. Kaiser Karl IV 
stattete diese Berufszunft anno 1350 mit vielen Privilegien aus.

Die „Aktuellen Imker in Kirchzell“ 

 
Bild vom Jubiläumsjahr anno 2000

Der Imker, auch Bienenzüchter genannt, be-
schäftigt sich mit der Haltung, Vermehrung 
und Züchtung von Honigbienen sowie mit der 
Produktion von Honig und weiteren Bienen-
produkten wie z.B. Wachs, Propolis, Gelee 
Royal und Blütenpollen. Wirtschaftlich rele-
vanter ist heute die Bestäubungsleistung der 
Honigbienen in der Landwirtschaft.

Der Imkerverein Kirchzell wurde 1937 ge-
gründet. In diesem Jahr freuen wir uns auf 
unser Jubiläum, 25 Jahre Imkermarkt am 
alten Rathaus Kirchzell. Das Bild zeigt die „Zeidler“ des Imkervereins Kirchzell im 
Jahr 2000 mit den typischen Zeidlerkostümen und dem Angebot an Honigen und  
Bienenprodukten. Auch in diesem Jahr werden am Kirchzeller Dorffest anlässlich des 
325-jährigenMarktrechts wieder Bienenprodukte sowie leckere Honigwaffeln, Bienen-
stich, Honigbier und Honigsecco angeboten.

Aktuell besteht der Verein aus 28 aktiven und 1 passivem Mitglied. Es werden ca. 200 
Bienenvölker betreut.Seit 25 Jahren wird der Verein geführt von Rainer Schwab.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Imkermarkt, an Interessierten an der Imkerei oder 
generell an Bienenfreunden!

MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kellerfreunde Schneeberg

Mitgliederversammlung der Kellerfreunde Schneeberg
Am 29.04.205 fand im Wirtshaus am Sportplatz die jährliche Mitgliederversammlung 
der Kellerfreunde Schneeberg statt.
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Unterstützung der Ausführungen durch eine 
ausführliche Powerpoint-Präsentation 
Foto: Emil Kuhn, KF Schneeberg

Vorsitzender Bernhard Pfeiffer, der auch die 
Moderation des Abends innehatte, begrüßte 
eine stattliche Anzahl (nahezu 30 % Prozent) 
der Mitglieder. Leider musste er verkünden, 
dass die Satzungsänderung, die vor einem 
Jahr beschlossen wurde, noch im Register-
gericht AB ruht und deshalb immer noch 
nicht offiziell genehmigt ist. Nach dem Toten-
gedenken übergab er das Wort an seinen 
Vorstandskollegen Jürgen Kuhn, der über 
die Aktivitäten seit der letzten Mitgliederver-
sammlung berichtete.

Der Dialektabend im Sportheim, Besichtigung des Museums und der Martinskapelle 
in Bürgstadt, Arbeiten am Lenzegehöft, viele Kellerführungen, Interviews mit Zeitzeu-
gen, Einweihung des Infostandes mit kleinem WAT und Radlertreff in den Streuobst-
wiesen, Dienste beim Grünkernfest im Freilandmuseum Gottersdorf, das historische 
Sühnekreuz an der kleinen Kapelle im Küsterlein wurde wieder errichtet, die Apfelernte  
und das Keltern, der Saftverkauf, es wurde Apfelglühwein in Flaschen abgefüllt und 
zum Verkauf angeboten, das Historische Keltern im Freilandmuseum, die Teilnahme 
am Weihnachtsmarkt, eine Mistelaktionen mit Verkaufsspende für den Kindergarten, 
Wanderausflug mit Helferfest zum Hof Breunig, Besuch Heimatmuseum Weckbach 
und zu guter Letzt der Verkaufsstand am Rosenmontagumzug.

Jürgen Kuhn machte auch eine kleinen Überblick über den Wirtschaftsbereich. Er lobte  
die guten Ergebnisse bei den bereits vorher aufgezählten Verkaufsveranstaltungen 
und bedankte sich bei den vielen Helfern.

Der Moschtpfleger Herbert Bischof erwähnte zu Beginn seines Vortrages, dass die 
nasskalte Wetterlage zur Blütezeit und die Trockenheit und Sonnenbrand in den spä-
ten Reifewochen sorgten für unterdurchschnittliche Ernten sorgten. In der Gemarkung 
Schneeberg und Umgebung war die Ernte sehr gut, im Maintal nahezu ein Totalaus-
fall. Es wurde in drei Betrieben gekeltert bzw. Saft haltbar gemacht. Die Öchslezahlen 
lagen leicht unter Normal, die Säure war sehr gut, das Endergebnis kann mit befrie-
digend bis gut bezeichnet werden. Mit dem Spruch „Klar und rein, soll er sein, der 
Schneeberger Apfelwein!“ schloss er seine Erläuterungen.

Kellerwart Martin Münch blickte auf viele erfolgreiche Kellerführungen und auch eine 
zunehmende Anzahl von Führungen im KelterHausMuseum zurück. Für die kommen-
de Saison ist der Terminplan bereits wieder voll gefüllt. Der Keller im Lenzeghöft sollte 
2026 auch wieder in die Führungen mit einbezogen werden.

Bernhard Speth berichtete für den entschuldigten Vorsitzenden Ralf Wöber über das 
neu angeschaffte Equipment. Ein wasserdichter Pavillon, ergänzende Glühweinko-
cher, drei Edelstahltische, ein Verkaufstand mit Tischen, Erweiterungen in der Strom-
versorgung, eine Waschbeckeneinheit, eine Kreiselpumpe , ein neues Zelt in der 
Größe 4x6 m als Ergänzung zum Weihnachtsmarkt und zu guter Letzt eine Baum-
schnittleiter und weitere Kleinteile für die Baumpflege wurden von ihm aufgezählt.

In seiner Funktion als Projektleiter ging Bernhard Speth nach einer kleinen Pause aus-
führlich auf folgende Aktivitäten ein: bei der Baumpflanzaktion 2024 wurden wieder  
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11 neue Bäume gesetzt, gleich drei Kellerfreunde lassen sich aktuell zum zertifizierten 
Obstbaumpfleger ausbilden, bei einigen Mistelaktionen wurden viele Misteln auf Altbe-
ständen entfernt, im KelterHausMuseum wurden kleinere Arbeiten durchgeführt, das 
Lenzegehöft (ein Projekt der Marktgemeinde Schneeberg zur Altortsanierung) wurde 
von den Kellerfreunden mit bisher 833 freiwilligen Arbeitsstunden unterstützt und wird 
noch im Laufe des Monats April mit der Bepflanzung der Außenanlage abgeschlossen 
(hier galt ein ganz besonderer Dank der Fa. Häuslebauer aus Amorbach für die mehr-
fach tatkräftige, kostenlose Unterstützung), im oberen Bereich des Lenzegehöfts wur-
den eine Toilette errichtet, im Sommer wurde das wiederentdeckte Sühnekreuz an der 
Einfahrt zum Küsterlein wieder aufgestellt und das Freilandmuseum Gottersdorf wurde,  
wie schon seit vielen Jahren, mit freiwilligen Helfern bei Festivitäten unterstützt.

Für 2025 sind weitere Pflanzaktionen geplant, am KHM werden wieder kleinere Arbei-
ten zu erledigen sein, im Lenzegehöft werden von den Kellerfreunden in Eigenregie 
weitere Ausbauarbeiten zum Handwerkermuseum mit Kellerrestaurierung durchge-
führt. Gerade dort sind bis zur Einweihungsfeier am 15.06.2025 (Hinweis: der ge-
plante WAT am 14. / 15.06.25 entfällt deshalb) noch viele Arbeiten zu erledigen, die 
Mitglieder wurden um rege Mithilfe gebeten.

Kassier Stefan Karges berichtet mit anschaulichen Tabellen von einem äußerst erfolg-
reichen Jahr mit guten Einnahmen und nahezu genau so großen Ausgaben. Wie aus 
den Ausführungen seiner Vorredner zu erkennen war, wurden das Erwirtschaftete wie-
der äußerst sinnvoll angelegt, die Kasse war nahezu ausgeglichen. Auch er berichtete 
über weitere geplante Investitionen und Ausgaben und wies wiederholt auf die weiter 
steigenden Preise in allen Bereich hin.

Der Verein hatte am Tag der Veranstaltung 96 Mitglieder, die Ein- und Austritte hielten 
sich 2024 die Waage, der Altersdurchschnitt der Mitglieder lag bei 56 Jahren.

Die beiden Kassenprüfer Jutta Speth und Michael Meixner lobten die einwandfreie 
und saubere Arbeit des Kassiers über alles und baten die Mitglieder, die Vorstand-
schaft zu entlasten, was auch einstimmig geschah.

Die Vorsitzenden Bernhard Pfeiffer und Jürgen Kuhn machten abschließend noch  
einen Ausblick auf 2025/2026. Es liegt ein neuer, angepasster Mitgliedsantrag vor, 
Emil Kuhn hat die Bedienung der sozialen Netzwerke mit Infos der KF übernommen, 
Pflege und Korrektur der Internetseite sowie weiterer Ergänzung des digitalen Heimat-
archivs werden durchgeführt, Arbeiten an der Gemeindescheune (Treppe, historisches 
Depot), Interviews mit Zeitzeugen werden weiter geführt, Anschaffung einer kleinen 
Kücheneinheit für das Lenzegehöft, Bewirtung der 3-Länder-Radtour am 31.07.25 
an der Turnhalle, Apfelernte, Saftverkauf, Weihnachtsmarkt, 2026 Jubiläumsfest mit  
Aktionen zum 10-jährigen Vereinsjubiläum, Vereinsausflüge und evtl. aktive Teil- 
nahme am Rosenmontagszug 2026.

Das Vereinsmitglied Norbert Büttner berichtete über die Aktivitäten der Stadt Amor-
bach anläßlich „500 Jahre Bauernkrieg“ und bat die Mitglieder der Kellerfreunde, sich 
aktiv am 03.05.25 einzubringen. Die Zusage mehrerer Anwesenden erfolgte spontan.

Mit einem Dank an alle Anwesenden, an die Vereinsmitglieder und allen Helfern und 
Gönnern sowie dem Wunsch auf ein weiteres, erfolgreiches Jahr wurde die Versamm-
lung geschlossen.
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KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag:  16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Kolpingfamilie Schneeberg

Einladung zur Mitgliederversammlung am 05.06.2025
Die Kolpingfamilie Schneeberg lädt alle Mitglieder herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 05.06.2025, ein:
20.00 Uhr, im Kolpingraum des Pfarrheimes Schneeberg

TOP:
1. Begrüßung, Besinnung
2. Rechenschaftsberichte
 a. Bericht der Vorsitzenden
 b. Bericht der Schriftführerin
 c. Keniapartnerschaft
 d. Frauen
 e. Krabbelgruppe
 f. 55plus und Asylbewerber
 g. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
4. Grußworte des Bürgermeisters
5. Wünsche und Anträge, Sonstiges

Mit freundlichem Gruß und „Treu Kolping“
Elvira Kuhn, 1. Vorsitzende

Termine
08.05.2025 18.30 Uhr Maiandacht, Pfarrkirche

Besuch der Kolpingfamilie Schneeberg bei der Fa. Johannes Nied GmbH
Im Oktober 2024 hat die Kolpingfamilie bei einer Betriebsbesichtigung der Fa. Weimer 
in Buch u.a. eine gerade für die Fa. Nied in Unterwittbach fertig gestellte Spezial-
maschine bestaunt. Jetzt hatten die Mitglieder der KF Gelegenheit, bei einem Besuch 
der Fa. Nied diese High-Tec-Fertigungslinie im Echteinsatz zu beobachten. Mit dieser 
und weiteren Anlagen werden dort täglich 6000 – 8000 „maßgeschneiderte“ Paletten 
(keine Europaletten) hergestellt, hauptsächlich aus heimischem Nadelholz.

Bereits 1928 wurde der Betrieb vom Großvater des Inhabers als Mühle mit Sägewerk 
gegründet, wobei die Mühle nach einem Großbrand 1967 total vernichtet und nicht 
mehr weitergeführt wurde.
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Dessen Sohn Johannes Nied baute 1968 ein neues Sägewerk und eine Paletten-
halle in Bieringen. Nach einem dortigen Jahrhunderthochwasser 1993 erfolgte die 
Verlegung der Palettenproduktion nach Ravenstein-Unterwittstadt. Hier wurden in den 
letzten 30 Jahren auf ca. 3,5 ha Gesamtfläche die Produktions- und Lagerkapazitäten 
ständig erweitert und modernisiert, wobei besonders auf die Umwelt- und Energiebi-
lanz geachtet wird. Aktuell werden ca. 40 MA beschäftigt und die modernen Anlagen 
werden mit einer eigenen LKW-Flotte kombiniert.

Eine besondere und fruchtbare Verbindung zwischen der Firma Nied und der Markt-
gemeinde Schneeberg entstand durch die inzwischen über 50 Jahre dauernde  
Zusammenarbeit mit Johannes Nied als Jagdpächter in Schneeberg. In diesen 
Jahren hat er in vielfältiger Weise die Gemeinde und viele örtliche Vereine großzügig 
unterstützt und Schneeberg war praktisch zu seiner 2. Heimat geworden.

Inzwischen wird nicht nur die Firma sondern auch die Jagdpacht von seinem Sohn 
Hartmut fortgeführt. Wie viele andere Betriebe hofft auch er auf neue Impulse durch 
die künftige Regierung.

  
 Fotos: Gerhard Lausberger

Schützenverein Schneeberg

Erfolgreiches Vereinsschießen in Schneeberg
In der Zeit vom 9. bis 12. April 2025 fand im Schützenhaus in Schneeberg wieder das 
traditionelle Vereinsschießen statt.

Mit insgesamt 44 Mannschaften war die Beteiligung in diesem Jahr überragend und 
es wurde mit viel Spaß und Ehrgeiz auf die Zehnerstreifen geschossen.

Bei der Siegerehrung am Samstagabend betonten der 2. Vorsitzende Christopher 
Beck und der 1. Schießsportleiter Björn Kuhn, dass sie über die rege Teilnahme aus 
der Bevölkerung und den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sehr erfreut sind.
Folgende Ergebnisse wurden erzielt:
Ortsmeister wurden die Pferdefreunde mit 272 von zu erzielenden 300 Ringen. Den 
zweiten Platz belegten die Schützen aus der Bergstraße mit 268 Ringen und den  
dritten Platz sicherte sich das Team der Pfarrgemeinde mit 267 Ringen.
Beste Einzelschützinnen wurden, bei den Frauen, Sonja Bauer vom Team der Pfarr-
gemeinde sowie Nicole Karges von den Pferdefreunden mit jeweils 89 Ringen. Den 
zweiten Platz teilen sich, mit jeweils 85 Ringen, Maren Törcsvary (Asbach-Cola-Club) 
und Tina Schäfer (FC Bayern Fanclub).
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Bei den Männern siegte Gerald Zerr von den Schützen der Pfarrgemeinde mit hervor-
ragenden 94 Ringen, gefolgt von Marco Wunderlich (Feuerwehr Schneeberg) und Tim 
Karges (Pferdefreunde) mit jeweils 93 Ringen.

Der Meistbeteiligungspreis ging ebenfalls an das Team der Pfarrgemeinde mit fünf 
Mannschaften und überragenden 59 geschossenen Serien. Den zweiten Platz erziel-
ten die Pferdefreunde, mit ebenfalls fünf Mannschaften und 23 geschossenen Serien, 
und den dritten Platz sicherten sich die Schützen der FG Schneeberger Krabbe, mit 
vier Mannschaften und 20 geschossenen Serien.

Abschließend bedankten sich Christopher Beck und Björn Kuhn noch einmal bei allen 
Teilnehmern und Helfern, die zum Gelingen des Vereinsschießen beigetragen haben.

Wir freuen uns, euch beim Vereinsschießen im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Turnverein Schneeberg

Erfolgreiche Saison für die Tischtennisabteilung des TV Schneeberg: 
Vizemeisterschaft für die Dritte! 

 
TV Schneeberg Foto: Anke Melchior

Mit dem Ende der Spielrunde 2024/2025 blickt die 
Tischtennisabteilung des TV Schneeberg auf eine 
spannende und sportlich erfolgreiche Saison zu-
rück. Besonders hervorzuheben ist dabei die sehr 
gute Leistung der 3. Mannschaft, die sich in der 
Bezirksklasse E Gruppe 3 Süd (Bayerischer 
TTV – Unterfranken West) den 2. Platz sichern 
konnte und damit die Vizemeisterschaft errang.

Die Spielerinnen und Spieler zeigten über die gesamte Saison hinweg eine beein-
druckende Konstanz, Kampfgeist und Teamzusammenhalt. Punkt für Punkt wurde ge-
sammelt, oft in spannenden Duellen bis in die letzten Einzel hinein. Letztlich zahlte 
sich der Einsatz aus – mit dem verdienten Sprung aufs Treppchen. Mit dem 2. Platz 
sicherte sich die Mannschaft nicht nur die Vizemeisterschaft, sondern auch den Auf-
stieg in die Bezirksklasse D.

Auch die anderen Mannschaften des TV Schneeberg konnten sich solide behaupten. 
Die 1. Mannschaft des TV Schneeberg schlug sich in der Bezirksklasse A Gruppe 3 
Süd wacker und belegte zum Saisonabschluss einen soliden 5. Platz. In einer stark 
besetzten Liga mit vielen erfahrenen Gegnern zeigte das Team durchweg engagierte 
Leistungen. Zwar blieb der ganz große Coup aus, doch mit einigen überraschenden 
Punktgewinnen und spannenden Matches gelang es immer wieder wichtige Akzente 
zu setzen.

Die 2. Mannschaft trat in der Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd an und erreichte dort 
den 6. Platz. Auch wenn es zwischendurch Herausforderungen zu meistern galt, zeig-
te das Team eine gute Moral und bewies, dass der TV Schneeberg auch in der Breite 
über engagierte und motivierte Spieler verfügt.

Wir gratulieren den Mannschaften zur erfolgreichen Runde und sehen der kommen-
den Saison mit Spannung entgegen.
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Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

 09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

 09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

 09371 2179
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Unsere Wochenangebote  
�nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

 09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH, 07. + 14. MAI

• 3 Schnitzel aus der Oberschale

• 5 Stk. Käseknacker

• 1 Glas hausgemachte Bolognese

Wert ca. 21,50 €

BRATWURST
DES MONATS
MAI

Bierbratwurst  
mit original Faustbier 

Erhältlich ab 28. April

01714780131 

info@malerteam-seifert.de 

www.malerteam-seifert.de

Staubfrei zu 99,9%

Schnelle Umsetzung

kurze Trocknungszeit 

Umweltfreundliche Lacke 

Ansatzfreies Schleifen 

Holzböden neu beleben?Holzböden neu beleben?

Entdecken Sie unsere Arbeiten
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